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Kunsthandel Henel
Kunst-Sachverständige

kaufen an: Porzellan, Zinn, 
Silber, Schmuck, Münzen, 
Gemälde, Militaria, Tep-
piche, Skulpturen u.v.m. 
Zertifi zierte Gutachter und 
Auktionatoren sind für Sie 

im Raum Frankfurt/Taunus unterwegs. 
Vertrauen Sie den Experten. 

Ladengeschäft Burgstraße 2�-�4, 
65183 Wiesbaden · Tel. 0611/58�25�204 

www.henel.de

Frankfurter Straße 12 · 65779 Kelkheim (Taunus)
Tel.: 06195 9759750

Aktueller Goldkurs Rekordhoch!
Uhrenservice & Batteriewechsel ab 7,– €

Was auch immer Sie DRUCKEN  lassen möchten,

vom Flyer bis zur Visitenkarte, vom Briefbogen bis zur Trauerkarte,

WIR ERLEDIGEN DAS GERNE FÜR SIE!

Theresenstraße 2 · 61462 KönigsteinTheresenstraße 2 · 61462 Königstein

Tel.: 06174 9385-0 · info@druckhaus-taunus.deTel.: 06174 9385-0 · info@druckhaus-taunus.de

JETZT RESERVIEREN

Adlers BBQ
26.06. | 17.07. | 28.08.

Friedrich-Ebert-Straße 13 | Kronberg
06173 7027156
Infos unter: www.adlerkronberg.net

Kronberg wird erneut zur Bühne  
für internationales Straßentheater

Kronberg (ivy) – Zum 26. Mal hieß es am 
vergangenen Sonntag „Da Capo!“ in Kron-
berg. Und wieder gab es Einiges an internati-
onalem Straßentheater zu entdecken und zu 
erleben an den verschiedenen Schauplätzen 
in der Altstadt. Auf dem Berliner Platz zog 
Pauline Zoé mit ihrem Können das Publikum 
in ihren Bann. Unter dem Titel „EsFeRa“ ver-
einte die belgische Zirkuskünstlerin die Dis-
ziplinen Tanz, Jonglage, Hula Hoop, Cyr 
Wheel sowie Akrobatik. Eine spannende und 
poetische Performance, in der Kreise in allen 
Größen den Ton angaben und verschiedenste 
geometrische Figuren entstanden. Diese zeit-
genössische Zirkuskunst lud zum Staunen 
und Genießen ein. Mit ihrer fesselnden Büh-
nenpräsenz führte Pauline Zoé das Publikum 
durch die Verbindung von Feingefühl, hohem 
technischen Niveau und philosophischer Re-
flexion. Eine Vielzahl an Besucherinnen und 
Besucher hatte sich auf dem Berliner Platz 
eingefunden und bestaunte die Darbietung 
der Künstlerin. 
Daneben, ebenfalls auf dem Berliner Platz, 
hatte das Théatre de La Toupine „Das Traum-
Orgel-Karussell“ aufgebaut. Dabei handelt es 

sich um gleich mehrere Wunderwerke in ei-
nem: eine Orgel, ein Karussell und eine Be-
wegungsmaschine. Dieses Orgel-Wunder-
werk bildet den krönenden Abschluss des 
Lebenswerkes des berühmten französischen 
Orgelbauers Christian Fournier. Eine fantasti-
sche Leierkastenorgel mit 48 Pfeifen, Alphör-
nern, Klavier, Akkordeon, Bottlephone, 
Schlagzeug, umkreist von fliegenden Wolken, 
die die Kinder auf eine Traumreise mitneh-
men. Für viele Kinder war es ein großer Spaß, 
eine Runde mit diesem besonderen Karussell 
zu drehen. 

„Two Strings“ zeigte Kurioses
In der Zehntscheune konnten Interessierte ei-
nen Auftritt von Familia Fantastic miterleben. 
In „Two Strings“ wartet ein älteres Ehepaar 
am Bahnhof auf einen besonderen Gast. Wäh-
renddessen erfahren die Zuschauer ihre Ge-
schichte, in der die Liebe nie erloschen ist 
und die Jugendlichkeit noch immer lebt. Oma 
und Opa sind gestrickte Figuren aus einem 
Material, das für die Künstler symbolisch für 
eine von Menschenhand geschaffene, materi-
elle Schöpfung steht; eine Analogie zur Er-
schaffung einer Realität, die sich jedes Mal 
aufs Neue selbst „erstrickt“. Mit ihrer lusti-
gen, kuriosen Art gelang Familia Fantastic 
eine mitreißende Show für die ganze Familie, 
ganz ohne Worte, über Liebe und Hoffnung. 
Auch das junge Publikum wussten die Dar-
steller mit einzubeziehen. 
In der Stadthalle sorgte Liza Laube mit „Mor-
ki TV“ für besondere Unterhaltung bei den 
kleineren Gästen. Mitten in Kronberg betrei-
ben zwei Freunde – der Morki Bertie und 
Liza – einen eigenen YouTube-Kanal mit tol-
len Inhalten für Kinder von vier bis acht Jah-
ren. Hier läuft alles, was Spaß macht und 
wichtige Fragen klärt. Wie macht man eine 
Kaugummiblase? Wie pfeift man auf einem 
Grashalm? Kann man in Kronberg das Meer 
schützen? Bertie und Liza stellten sich allen 
Interessierten vor und gestalteten anschlie-
ßend mit den Kindern ein YouTube-Video. 
Dabei war es möglich, sowohl vor als auch 
hinter der Kamera dabei zu sein. 
Unterwegs zeigte das Theater Pikante mit 
„Doppelt gemoppelt“ eine skurrile Darstel-
lung. Die beiden Zwillinge Else und Ilse 

sind zusammen aufgewachsen und schon 
immer zusammen. Aber nun wurde es Zeit, 
die Welt zu entdecken. Unwillkürlich kam es 
dabei zu manch fröhlich-kurioser Begeg-
nung. Denn nicht nur für Else und Ilse ist 
alles, was um sie herum geschieht, neu. 
Auch die Menschen, denen die beiden be-
gegnen, wundern sich über die ungewohnten 
Eigenheiten der beiden unübersehbaren 
Schwestern. Besonders gerne vertreiben 
Else und Ilse sich die Zeit mit alten, in Ver-
gessenheit geratenen Spielen. Ganz unbe-
wusst und mit wenigen Worten bringen sie 
damit die Generationen zusammen. 

Nächster Termin steht bereits fest
Ebenfalls unterwegs begegnen konnte man 
Frans Custers in seiner Rolle als „Der kleine 
Clown“ und dem Kunstwerk „Windpferde“ 
von Pantao. Dem Kronberger Kulturkreis war 
es somit wieder gelungen, ein buntes Pro-
gramm auf die Beine zu stellen, das bei Klein 
und Groß sehr gut ankam. Nach dem „Da 
Capo!“ ist vor dem beliebten Straßentheater-
Festival, und das Datum für die nächste Aus-
gabe steht bereits fest: Sonntag, 23. Mai 2027. 

Die belgische Zirkuskünstlerin Pauline Zoé sorgte für Begeisterung im Publikum mit ihrer Performance unter dem Titel „EsFeRa“.

Die Kunstinstallation „Windpferde“ von 
Pantao � Fotos: Wreth

Das ältere Ehepaar von Familia Fantastic 
brachte viele Zuschauer zum Schmunzeln.
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Nachtdienst – Sonntagsdienst – Feiertagsdienst

Fr., 05.06.

Sa., 06.06.

So., 07.06.

Mo., 08.06.

Di., 09.06.

Mi., 10.06.

Do., 11.06.

Grüne Apotheke 
Am Marktplatz 5, Kelkheim 
Telefon: 06195 673760

Pinguin Apotheke 
Avrillestraße 3, Schwalbach  
Telefon: 06196 83722

Apotheke am Kreisel 
Bischof-Kaller-Str. 1 a, Königstein  
Telefon: 06174 9929140

Sonnen Apotheke 
Am Kirchplatz 1, Kelkheim 
Telefon: 06195 2266

Taunus Apotheke 
Friedrich-Ebert-Str. 4, Schwalbach  
Telefon: 06196 86070

Grüne Apotheke 
Am Marktplatz 5, Kelkheim 
Telefon: 06195 673760

Kur Apotheke  
Frankfurter Straße 15, Kronberg 
Telefon: 06173 940980

Apotheken-
Dienst
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Buchtipp
Aktuell

Das Gurkerl
Erzählung von Johanna Sebauer, illustriert 
von Nikolaus Heidelbach, DUMONT 2026; 
20 Euro.

Es ist Sommer in der Redaktion einer loka-
len Zeitung, „Sauregurkenzeit“. Pertak, ein 
wahrhaft bedeutender Redakteur, bereitet 
seine Frühstückssemmel vor. Beilage: kna-
ckige Gurkerl. Bei der Zubereitung spritzt 
ihm das Essigwasser direkt ins Auge. Und 
das Geschrei ist groß. Erst erscheint eine 
Kolumne zur Frage, ob das Gefahrenpoten-
tial, welches ganz eindeutig von Essiggur-
ken ausgeht, von der Gesellschaft einfach 
so hingenommen werden darf, dann gibt es 
politische Debatten und Demonstrationen. 
„Das Gurkerl“ ist ein wunderbares Stück 
Literatur zur Empörungskultur und zu dem, 
was als Cancel-Culture unsere Diskussionen 
bestimmt oder verhindert. Johanna Sebauer, 
die uns schon mit ihrem Roman „Nincshof“ 
begeistert hat, ist eine wahre Wortkünstlerin 
und setzt diese Kunst zielsicher ein. Allein 
die Beschreibung, wie Pertak „ ...als Mann 
von seinem Unabkömmlichkeitsrang“ zur 
Bereitung seines Frühstücks schreitet, ist ein 
Gedicht. Für „Das Gurkerl“ hat sie zu Recht 
bei dem Bachmann-Wettbewerb gewonnen. 
„Sebauer beweist, dass Literatur unterhalt-
sam und lustig und dennoch bedeutsam sein 
kann.“ Aus der Jury des Bachmann-Wett-
bewerbs. Johanna Sebauer ist am Sonntag,  
7. Juni, um 11 Uhr mit dem „Gurkerl“ zu Gast 
in der Kronberger Bücherstube.

Inh. Dirk Sackis
info@taunus-buch.de
Tel. 06173 5670
Friedrich-Ebert-Str. 5
61476 Kronberg

Bürgerservice und Tourist-Info
Kronberg (kb) – Wer etwas im Kronberger 
Bürgerbüro zu erledigen hat, kann nun wieder 
die angestammten Räumlichkeiten am Berli-
ner Platz (3-5) ansteuern. Um 8 Uhr öffnet 
der Bürgerservice dort wieder für den Publi-
kumsverkehr. Hatte das Team der Stadtver-
waltung wegen eines Schadens an einer Ab-
wasserleitung in der Vorwoche in die Stadt-
halle ausweichen müssen, so sind die Folgen 
des Schadens mittlerweile so weit behoben, 
dass einer Rückkehr ins Bürgerbüro nichts 
mehr im Wege steht. „Im Sinne der Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter wie auch der Besu-
cherinnen und Besucher hatten wir zunächst 
Messungen der Luftqualität durchführen las-
sen. Deren Ergebnis liegt mittlerweile vor 
und bestätigt, dass die Büroräume ohne Be-
denken genutzt werden können“, unterstreicht 
Kronbergs Bürgermeister Christoph König 
verbunden mit einem herzlichen Dank an alle 
Mitarbeiter wie vor allem auch an die Bevöl-
kerung, die mit viel Verständnis auf die Aus-
nahmesituation reagiert habe. Gemeinsam 
mit dem Bürgerservice wird auch das Team 
von Stadtmarketing, Tourist-Info und Wirt-
schaftsförderung wieder zurückkehren.

Stadt-Regierung formiert sich zu später Stunde – 
Neuer Magistrat vereidigt und im Amt

Kronberg (kb) – Die Stadt Kronberg hat seit 
dem 28. Mai einen neuen Magistrat. Der Hin-
weis auf das Datum hat dabei durchaus seine 
Bewandtnis. Denn es hätten nicht viele Minu-
ten gefehlt – und die neu zusammengesetzte 
Stadtregierung wäre erst am 29. Mai ins Amt 
gekommen. Der Grund: Die Stadtverordne-
tenversammlung, auf deren Tagesordnung die 
Wahl des Magistrats ganz am Ende stand, hat-
te in Folge einer Sitzung des Ältestenrates 
schon mit fast einer Stunde Verspätung be-

gonnen und fand erst kurz nach Mitternacht 
ihr Ende. In geheimer Wahl waren zuvor fol-
gende Kandidatinnen und Kandidaten als eh-
renamtliche Stadträtinnen und Stadträte in 
den neuen Magistrat gewählt und vereidigt 
worden: Felicitas Hüsing, Hans-Jörg Nier-
mann, Michaela Ambrosius und Brigitte Bre-
mer (alle CDU), Susanne von Engelhardt und 
Dr. Marcus Bo-desheim (beide KfB), Petra 
Fischer-Thöns (Grüne), Helga Michaelis 
(SPD), Gilbert Sonntag (FDP), Oliver Schnei-

der (UBG) sowie Mathias Mentzing (Volt).
Die Fraktionen von SPD und UBG sowie 
FDP und Volt waren mit gemeinsamen Wahl-
vorschlägen angetreten, um jeder Fraktion 
jeweils einen Sitz in der Stadtregierung zu si-
chern. Die Grünen und die KfB hatten jeweils 
einen Platz ebenfalls bereits auf der Haben-
seite, die Christdemokraten sogar derer drei. 
Blieben noch zwei vakante Plätze, die im 
Losverfahren zwischen CDU, Grünen und 
KfB zu verteilen waren. Das Glück auf ihrer 
Seite hatten dabei die Fraktionen von CDU 
und KfB. Letztere bekam einen zweiten Sitz 
zugelost, die CDU einen vierten. Die Grünen 
gingen beim Griff in die Lostrommel leer aus 
und blieben damit bei einem Sitz.
Bevor die Mitglieder des neuen Magistrats 
ihre Ernennungsurkunden erhielten und ihre 
Amtseide ablegten, war es an Stadtverordne-
tenvorsteher Andreas Knoche und Bürger-
meister Christoph König, die aus dem ehren-
amtlichen Magistrat ausscheidenden Stadträ-
tinnen und Stadträte gebührend zu verab-
schieden. Ein besonderer Fokus lag dabei auf 
Brigitte Möller (CDU), Prof. Dr. Jörg Mehl-
horn (KfB) und Hans-Willi Schmidt (SPD). 
Alle drei haben die Arbeit in der Burgstadt-
Regierung über Jahrzehnte mitgestaltet und 
hatten für die neue Legislaturperiode nicht 
mehr kandidiert. 
Ebenfalls nicht mehr im neuen Magistrat 
vertreten sein werden Ute Neumann (Grüne) 
und Björn Resch (FDP).Dem Kronberger 
Magistrat gehören auch in der neuen Wahl-
zeit neben den elf ehrenamtlichen Stadträ-
tinnen und Stadträten mit Bürgermeister 
Christoph König und Erstem Stadtrat Heiko 
Wolf die beiden hauptamtlichen Vertreter 
der Exekutive an.

Dem neu formierten Magistrat der Stadt Kronberg gehören elf ehrenamtliche Stadträte sowie 
die beiden hauptamtlichen Mitglieder, Bürgermeister Christoph König (r.) und Erster Stadtrat 
Heiko Wolf (l.), an. � Foto: Stadt Kronberg

In aller Kürze aus dem Parlament
Kronberg (pu) – Die zweite Sitzung der 13. 
Stadtverordnetenversammlung fiel nach über-
einstimmender Meinung des überwiegenden 
Teils der Besucherinnen und Besucher in 
zweifacher Hinsicht extrem negativ aus dem 
Rahmen. Als wäre eine fast 45-minütige Ver-
spätung des Parlamentssitzungsstarts nach 
über Gebühr in die Länge gezogener Ältes-
tensitzung nicht schon respektlos genug ge-
genüber den übrigen wartenden Stadtverord-
neten, Besuchern und der Presse gewesen, 
musste im späteren Verlauf eine der Wahlen 
wegen zwei ungültig ausgefüllter Wahlzettel 
wiederholt werden, was das Ganze wiederum 
völlig unnötig verschleppte. Durch solches 
Handeln muss man sich über zunehmende 
Politikverdrossenheit nicht wundern!

Bauturbo
In Sachen zukünftiger Zuständigkeit für be-
stimmte Fälle des sogenannten Bauturbos 
konnte allem voran die Fraktion des Ortsver-
bands von Bündnis90/Die Grünen erwar-
tungsgemäß mit ihrem Änderungsantrag 
überzeugen. Demnach verbleibt abweichend 

vom Ursprungsantrag die Zuständigkeit bei 
der Anwendung des „Bauturbos“ im Außen-
bereich bei der Stadtverordnetenversamm-
lung. Wo dies zeitlich nicht möglich ist, wird 
die Zuständigkeit auf den Ausschuss für 
Stadtentwicklung und Umwelt (ASU) als be-
schließenden Ausschuss übertragen, der dazu 
gegebenenfalls in Sondersitzungen zusam-
mentritt. 
Des Weiteren wurde der Magistrat gebeten, 
bei Entscheidungen nach § 246e BauGB im 
Innenbereich insbesondere Vorhaben zu un-
terstützen, die einen wesentlichen zusätzli-
chen Wohnraumeffekt erzielen. Bevorzugt 
werden sollen insbesondere Nachverdich-
tung, Aufstockung sowie die Nutzung bereits 
erschlossener Flächen. 
Ferner soll der Magistrat dem Ausschuss für 
Stadtentwicklung und Umwelt halbjährlich 
über die im Innenbereich nach § 246e BauGB 
behandelten Vorhaben berichten. Die Aus-
weitung der Berichtshäufigkeit von ein- auf 
zweimal hatte die Fraktion der Wählerge-
meinschaft „Kronberg für die Bürger“ (KfB) 
per Änderungsantrag vorgeschlagen. Darüber 

hinaus warb die KfB erfolgreich dafür, den 
ihrer Ansicht nach unnötigen Satz „Dabei 
steht die Stadtverordnetenversammlung der 
Anwendung des sogenannten „Bauturbos“ 
grundsätzlich positiv gegenüber, sofern die 
städtebauliche Ordnung gewahrt bleibt“ aus 
dem Beschlusstext zu streichen. Für die durch 
die beiden Änderungsanträge geänderte Ur-
sprungsfassung des Magistratsantrags hoben 
letztendlich 17 Abgeordnete ihr grünes Kärt-
chen für „Ja“ bei neun Gegenstimmen und 
vier Enthaltungen.

Regionalplan und Stützmauer
Für den Magistratsantrag auf Änderung des 
Regionalplans Südhessen/Regionaler Flä-
chennutzungsplan votierten 23 Parlamentari-
er mit „Ja“ bei zehn Gegenstimmen von KfB 
und Bündnis90/Die Grünen. Wiederum brei-
ten Raum nahm die Diskussion zum Prüfan-
trag ein, der auf eine nachträglich gewünschte 
Naturstein-Verkleidung zielt beziehungswei-
se Begrünung der Stützmauer am Bahnhof 
statt Sichtbeton. Auch hierzu gab es letztend-
lich eine Mehrheit.

Antrag zur Erneuerung von Arbeitsplatz-PCs
Kronberg (ivy) – Auf Antrag des Magistrats 
beschloss das Parlament am 28. Mai bei zwei 
Enthaltungen einen Antrag zur Erneuerung 
von Arbeitsplatz-PCs in der Verwaltung und 
Teilen der Stadtwerke. Die Stadtverordneten-
versammlung stimmt der Beschaffung der 
Hardware zur Erneuerung der Arbeitsplatz-
PCs der Stadt Kronberg und Teilen der Stadt-
werke Kronberg bei der ekom21 – KGRZ-
Hessen in Höhe von 160.000 Euro zu.
Die im Jahr 2021 beschafften Notebooks wer-
den im III. Quartal dieses Jahres aus dem Lea-
sing entlassen und genügen nicht mehr den 
Anforderungen der eingesetzten Software.
Ebenfalls wird die im Jahr 2022 beschaffte 
Hardware (Notebook, PC und Workstation) 
im Februar 2027 aus dem Leasing entlassen.
Aufgrund der aktuellen Speicherkrise ist es 
sinnvoll, sowohl die Beschaffung der Geräte 
für die Jahre 2026 wie auch schon 2027 zeit-
nah durchzuführen.
Als Speicherkrise wird die zurzeit weltweite 
Knappheit an verschiedenen Speichermedien, 
unter anderem RAM und SSD, bezeichnet, 
die ihren Ursprung im massiven Nachfra-
geanstieg an dieser Technologie durch den 
KI-Boom findet. Die erhöhte Nachfrage führt 
neben extremen Preissteigerungen (circa 30 

Prozent) auch zu Lieferengpässen (aktuell ist 
nicht klar, ob die Lieferung vollständig in die-
sem Jahr erfolgen kann). Dementsprechend 
wurde bei der ekom21 – KGRZ-Hessen ein 
Angebot zur Erneuerung der Hardware einge-
holt. Es werden insgesamt 77 Notebooks (58 
aus 2021, 19 aus 2022), 15 PCs und acht 
Workstations (aus 2022) inklusive Zubehör 
wie Monitor oder Dockingstation aus einer 
europaweiten Ausschreibung der ekom21 be-
schafft. Die ekom21 führt diese Ausschrei-
bung für alle Mitglieder durch.
Das Zubehör wird nur beschafft, sofern das 
aktuell vorhandene Zubehör ersetzt werden 
muss. Für möglicherweise auftretende Defek-
te am Zubehör wird eine kleine Anzahl an Ge-
räten vorgehalten. Diese Verfahrensweise 
habe sich in der Vergangenheit bewährt.
Die Kosten belaufen sich, exklusive Worksta-
tions, gemäß Angebot der ekom21 auf brutto 
138.264,03 Euro. Hinzu kommen geschätzte 
Kosten von 16.000 Euro (pro Workstation von 
circa 2.000 Euro brutto). Die schwierigen 
Marktbedingungen durch die Speicherkrise 
erfordern eine zügige Beauftragung, sodass 
die Haushaltsgenehmigung nicht abgewartet 
werden könne. Es seien sonst weitere Preis-
steigerungen und Lieferengpässe zu erwarten.
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61476 Kronberg
Berliner Platz 2
Telefon: 06173 / 9977301
kronberg@bonsel.de
ehemals Auge & Ohr- Hörsysteme

LOGO
Hörakustik Mustermann 
 Musterstr. 21, 12345 Musterstadt 
01234/56789 
info@mustermann.de 
www.mustermann.de

v

Earbud-Hörgeräte  
mit  Multi-Beamformer  
– smart designt

Jetzt bei uns kostenlos testen!

Das neue Active Mini – klein, smart, kaum sichtbar

Genießen Sie wieder jeden Moment – mit dem Active Mini. 
Das moderne Hörsystem verbindet unauffälliges Design mit klarer Sprachverständ-
lichkeit und komfortabler Technik für den Alltag. Ob Gespräche mit Freunden, Tele-
fonate oder Fernsehen – das Active Mini unterstützt Sie genau dort, wo gutes Hören 
zählt.

Jetzt unverbindlich testen bei Hörgeräte Bonsel.

2 / 150
Kulturtime_260524

NEUE ATTRAKTIONEN -NEUE ATTRAKTIONEN -
Europas größte Dino-Hüpfburgen

Dinosaurier-Reiten auf beweglichen Dinos
Große Fossilienausgrabungsstätte

Die Live-Erlebnisausstellung !Die Live-Erlebnisausstellung !

Sensation aus den USA:Sensation aus den USA:
Vollbewegliche animierte DinosaurierVollbewegliche animierte Dinosaurier

Comeback nachComeback nach
65 Millionen Jahren …65 Millionen Jahren …

Infos unter:Infos unter:
www.dinoinfo.dewww.dinoinfo.de

Bei Vorlage dieser Anzeige

! Eintritt nur 8 Euro !
Gültig für 1 Person

Dinos in Lebensgröße bis 27m!

. .

..

Endlich wieder in

OBERURSELOBERURSEL
(Taunus)

Parkplatz Parkplatz 
Rolls RoyceRolls Royce

(Navi: Willy-Seck-Straße)

12.06. bis
28.06.2026

Öffnungszeiten:
Mi. bis Fr.: 

14:00 bis18.00 Uhr

Sa., So. & Feiertags:

11:00 bis 18.00 Uhr
ACHTUNG!

Mo. & Di. Geschlossen

Europas größte mobile Dinosaurier-
Ausstellung in Oberursel

  

  

  

Regionalgeschäftsstelle Hessen 
Frankfurter Straße 9

65549 Limburg

Gold- & Pelzankauf Reza
ANKAUFAKTION
EXPERTEN WERDEN 6 TAGE LANG FÜR SIE DA SEIN!

KOSTENLOSE HAUSBESUCHE
KOSTENVORANSCHLAG UND ABHOLUNG INNERHALB VON 100KM

Große Goldankauf-Aktion
WIR KAUFEN AN:

Wir zahlen bis zu

pro Gramm

FREITAG

26
SEPT.

SAMSTAG

27
SEPT.

MONTAG

29
SEPT.

DIENSTAG

30
SEPT.

MITTWOCH

01
OKT.

DONNERSTAG

02
OKT.

Lassen Sie sich diese einmalige
Gelegenheit nicht entgehen!

*in Verbindung mit Gold

*in Verbindung mit Gold

*in Verbindung mit Gold

Dringend gesucht!

Goldringe

Goldringe

Goldmünzen

Goldschmuck aller Art

Goldketten aller Art

Goldbarren

Wir zahlen
bis zu

10.000€für Pelzealler Art!*
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Im Kronthal 12-16
61476 Kronberg

Unser Relaxsessel Moonrise bringt modernes Design und maximalen 
Komfort perfekt zusammen. Weich, stilvoll und individuell verstellbar. 
Viele individuelle Konfigurationsmöglichkeiten:

Hochwertige Materialien.
Verstellbarer Rücken- und Kopfstütze.
Optionale motorische Relax Funktion.
Motorisierte Aufstehhilfe.

Flagship Store & Zentrale:
Hanauer Landstraße 174
60314 Frankfurt/Main

Cityhaus:
Sandgasse 6
60311 Frankfurt/Main

Bad Homburg:
Waisenhausstraße 2
61348 Bad Homburg

Auslagestellen

Getränke Herbert
Stadt Kronberg Katharinenstraße 
Bürger Büro, Berliner Platz 3-5
Kaiserin-Friedrich-Haus, 
W.-Schwagenscheid-Str.
Ernst-Winterberg-Haus, 
Frankfurter Straße 30 a
Aral-Tankstelle, 
Frankfurter Straße 52
Esso-Tankstelle, 
Frankfurter Straße 15 
Mycom 24 Kiosk,  
Berliner Platz (ehemals Naspa)
Auge & Ohr, Friedrich-Ebert-Str. 4
Bücherstube, Friedrich-Ebert-Str. 5
Friseur, Friedrich-Ebert-Str. 1
Kronberger Kino, 
Friedrich-Ebert-Str. 1
Stadtbücherei, Tanzhausstraße 
Textilpflege, Hainstraße 16
MTV, Schülerwiesen 1
Kiosk Bahnhof, Bahnhofstraße 36
Hi-Fi-Schmitt, Schillerstraße 20 
Biokaiser, Limburger Straße 2
Aral-Tankstelle, Sodener Straße 
Rewe Westerbachcenter
TEGUT, Frankfurt Straße 50
Opel Zoo, Am Opel Zoo 3
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Führungswechsel beim Kappenklub 
Kronberg – Applaus für Henni Held

Kronberg (kb) – Wenn Narren Bilanz zie-
hen, darf gelacht werden – und genau das war 
bei der Jahreshauptversammlung des Kap-
penklub Kronberg am 5. Mai der Fall. Exakt 
50 Mitglieder fanden den Weg zur Versamm-
lung und sorgten für eine erfreulich große Be-
teiligung!
Mit sichtlichem Stolz blickten die Vorstands-
damen auf ein rundum gelungenes vergange-
nes Jahr zurück. Ob die beliebte Ladies Night, 
die Fremdensitzung oder die Kindersitzungen  
überall zeigte sich: Der Kappenklub versteht 
sein Handwerk, in Kronberg wird das Brauch-
tum gepflegt und gelebt! Besonders erfreu-
lich: Alle Veranstaltungen fanden vor ausver-
kauftem Haus statt. Die Gäste feierten ausge-
lassen, die Aktiven glänzten auf der Bühne, 
und auch hinter den Kulissen lief alles wie am 
Schnürchen. Ebenso Erwähnenswert die 
große Anzahl aktiver kleiner und großer 
Kappen, die den Verein bei den Faschings-
umzügen in Oberursel und Oberhöchstadt 
präsentiert hatten.
Emotional wurde es bei den Neuwahlen. 
Nach närrischen 11 + 1 Jahren als erste Vor-
sitzende stellte sich Henni Held nicht mehr 
zur Wahl. 11 + 1 Jahre lang hatte sie die Ge-
schicke des Vereins gelenkt, Sitzungen orga-
nisiert, Herausforderungen gemeistert und 
dabei vermutlich mehr Konfetti gesehen als 
mancher Karnevalsprinz in seinem ganzen 
Leben. Mit Carena Seidenthal stand jedoch 
bereits eine Nachfolgerin bereit. Da sie be-

reits seit 11+ 1 Jahren im Vorstand als Schrift-
führerin tätig war, wurde sie so schon auf ihr 
neues Amt vorbereitet. Die Mitglieder mach-
ten es kurz und deutlich: Einstimmig wurde 
sie zur neuen ersten Vorsitzenden gewählt. 
Zudem im Amt bestätigt wurden Corinna Ha-
big-Bauer, als zweite Vorsitzende (seit zehn 
Jahren im Amt) und Christine Ziegelmayer, 
als Schatzmeisterin (seit zwei Jahren im 
Amt). Neu im Vorstandsteam ist Verena Lip-
ka, die künftig als Schriftführerin tätig sein 
wird. Damit wird der Kappenklub wieder von 
einem starken Damenquartett geführt.
Nach dem offiziellen Teil stand dann die Frau 
im Mittelpunkt, die den Verein über mehr als 
ein Jahrzehnt geprägt hatte. Mit einer liebe-
voll gestalteten Bildpräsentation wurden 
zahlreiche Erinnerungen, lustige Momente 
und Höhepunkte aus Henni Helds Amtszeit 
noch einmal lebendig. Die eine oder andere 
Anekdote sorgte dabei für herzhaftes Geläch-
ter. Natürlich durfte auch ein großes Danke-
schön nicht fehlen: Mit einem Geschenk und 
lang anhaltendem Applaus würdigten die Mit-
glieder ihren unermüdlichen Einsatz.
So endete die Jahreshauptversammlung mit 
viel Dankbarkeit, guter Laune und der Ge-
wissheit, dass der Kappenklub Kronberg auch 
künftig bestens aufgestellt ist. Schließlich gilt 
im Verein seit jeher: Nach der Kampagne ist 
vor der Kampagne. Und bis zur nächsten Sai-
soneröffnung sind die Planungen längst wie-
der in vollem Gange.

Christine Ziegelmayer, Carena Seidenthal, Henni Held, Verena Lipka und Corinna Habig-Bau-
er (v. l. n. r.) � Foto: privat

Geburtstagskaffee in Oberhöchstadt
Oberhöchstadt (kb) – Die Evangelische Kir-
chengemeinde Oberhöchstadt lädt herzlich zu 
einem fröhlichen Geburtstagskaffee ein. Ge-
meinsam sollen die Geburtstage vom 1. März 
bis 31. Mai nachgefeiert und bei Sekt und Ku-
chen auf das neue Lebensjahr angestoßen 
werden. Die Feier findet am Mittwoch, 10. 
Juni, von 15 bis 17 Uhr in der Kirche, Albert-
Schweitzer-Straße 2, statt. Es kann sich auf 
eine gemütliche Atmosphäre, gute Gespräche 

und schöne Begegnungen gefreut werden. 
Zur besseren Planbarkeit, wird um eine Rück-
meldung bis Freitag, 5. Juni, gebeten. Auch 
Begleitpersonen sollten angekündigt werden. 
Anmeldungen nimmt das Evangelische Ge-
meindebüro per E-Mail an kirchengemeinde.
oberhoechstadt@ekhn.de oder unter Telefon 
06173-9978774 (Mittwoch und Freitag von 
9 bis 11 Uhr) entgegen. Das Team freut sich 
auf einen festlichen Nachmittag.
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ES IST PLATZ 
IN DER SONNE

#INVESTIERENFÜRALLE 
Ihr Anteil an der Energiewende. Investieren ab 50 €. Mit VolksInvest erhalten Sie 
Zugang zu nachhaltigen Realwert-Investments – transparent strukturiert und voll-
ständig digital. Zielrenditen ab 5,00 % p.a.

Weil nachhaltiges Investieren kein Privileg sein sollte. 
volks-invest.de 

Gesetzlicher Risikohinweis: Der Erwerb dieser Wertpapiere ist mit erheblichen Risiken verbunden und kann zum 
vollständigen Verlust des eingesetzten Vermögens führen.

POWERED BY

260 Jahre Sankt Alban – Kirche in Not

Kronberg (kb) – Die Katholikinnen und Ka-
tholiken Schönbergs laden am Sonntag, 21. 
Juni, zu einem Festgottesdienst um 11.15 Uhr 
in ihr kunsthistorisch wertvolles Rokokoju-
wel Sankt Alban mit anschließender kleiner 
Feier ein. Der Grund ist der nunmehr 260. 
Geburtstag des Gotteshauses in diesem Jahr. 
Viele Gemeindemitglieder werden sich noch 
an den festlichen Gottesdienst anlässlich der 
250-Jahrfeier am 9. Oktober 2016 erinnern. 
Der Festtag steht heuer unter dem Motto „260 
Jahre mit Kopf und Herz“ und spielt darauf 
an, dass der Heilige Alban, dem die Schön-
berger Kirche geweiht ist, als geköpfter Mär-
tyrer in die Kirchengeschichte eingegangen 
ist. Der Legende nach soll er nach seiner Ent-
hauptung während des Einfalls der Vandalen 
im Jahr 406 n. Chr. in Mainz – obwohl jetzt 
kopflos – kurzerhand seinen dekapitierten 

Kopf unter den Arm genommen haben, um 
weiterzulaufen bis an die Stelle, an der er in 
Mainz begraben werden wollte und schließ-
lich wurde. Noch heute ist der heilige Alban 
einer der frühesten Schutzpatrone der ur-
sprünglich von den Römern gegründeten 
Stadt am Rhein und wird verständlicherweise 
von den Gläubigen bei Kopfschmerzen um 
Gottes Fürsprache gebeten. Sein Patrozinium 
wird im Bistum Mainz traditionsgemäß zur 
Sommersonnenwende am 21. Juni gefeiert. 
Leider wird am 21. Juni die Feststimmung der 
Schönberger Gemeinde aufgrund des zurzeit 
kritischen Bauzustands der Kirche nicht ganz 
ungetrübt sein. Insbesondere zeigen das Dach 
und der Dachstuhl teilweise erhebliche Män-
gel auf, die möglichst bald behoben werden 
müssen, um weitere kostspielige Folgeschä-
den zu vermeiden. 
Zur Reparatur der undichten Stellen am 
Dach ist ein sehr kostenintensives Gerüst er-
forderlich. Zusätzlich musste inzwischen 
das defekte eiserne Turmkreuz samt Wetter-
hahn, das bislang den Dachreiter der Kirche 
bekrönt hat, abgenommen werden, nachdem 
bereits Anfang 2025 ein Eisenteil des Kreu-
zes herabgestürzt war. Das beschädigte 
Kreuz ist derzeit an der Kanzel im Kirche-
ninneren ausgestellt. 
Die Kosten für das Gerüst sowie die Repara-
tur des Daches und des Dachstuhls inklusive 
Kreuz muss die Gemeinde weitgehend selbst 
tragen, da sich das Bistum Limburg wegen 
seiner eigenen angespannten Finanzsituation 
aktuell nicht an der Instandsetzung beteiligen 
will. Es wird daher um großherzige Spenden 
zum Erhalt der nicht nur kunsthistorisch wert-
vollen Sankt Alban Kirche gebeten. Allen 
Spenderinnen und Spendern gilt dafür schon 
heute ein herzliches „Vergelt‘s Gott“.

Das defekte Kreuz, das via Spenden repariert 
werden soll. � Foto: Ried

Einladung zum Handwerker-Treffen
Kronberg (kb) – Alle Handwerker und Kol-
legen werden vom Bund der Selbstständigen 
(BDS) zum Handwerker-Treffen am Don-
nerstag, 11. Juni, um 19 Uhr in das Gasthaus 
„Zum Grünen Wald“ in der Friedrich-Ebert-
Straße 19 eingeladen. Auf der Tagesordnung 
stehen unter anderem folgende Punkte: 
Nach der Begrüßung folgt das Thema Inter-

esse an Teilnahme am „Rendezvous in 
Kronberg“, Interesse an Teilnahme an der 
Azubibörse, es stehen Wahlen des Sprechers 
und stellvertretenden Sprechers Handwerk 
und Verschiedenes an.
Das Team freut sich über zahlreiches Erschei-
nen. Um Anmeldung wird gebeten per E-Mail 
an info@bds-kronberg.de.

Kosmos Beethoven

Kronberg (nl) – Im Juni spielt Kirill Gerstein 
in Kronberg sämtliche Klavierkonzerte Beet-
hovens. Sämtliche, das heißt: sechs.
Sechs? Beethoven hat doch fünf? Die num-
merierten schon, aber es gibt ein sechstes. Ge-
schrieben mit dreizehn oder vierzehn, in 
Bonn, Es-Dur, ohne Opuszahl, deshalb WoO 
4. Beethoven hat es nie in sein offizielles Ver-
zeichnis aufgenommen; vom Orchestersatz 
ist nur ein Klavierauszug mit Stichworten er-
halten. Da das WoO 4 nur selten im Konzert 
zu hören ist, ist das allein schon Grund genug, 
im Juni nach Kronberg zu fahren.
Von Mittwoch, 17., bis Sonntag, 21. Juni, 
spielt das Chamber Orchestra of Europe mit 
Gerstein im Casals Forum die ganze Reihe. 
Und dieses Orchester ist eine Geschichte für 
sich: rund sechzig Musiker, alle Solokaliber, 
alle ihr eigener Chef, wortwörtlich, denn das 
Orchester hat keinen. Keinen Dirigenten, kei-
nen festen Sitz, keinen Intendanten, der ihnen 
das Programm vorschreibt. 1981 haben sie 
sich zusammengetan und verwalten sich seit-
her selbst. Sie hören einander zu, denn anders 
geht es nicht.
Drei Abende, sechs Konzerte, und die Anord-
nung ist nicht chronologisch. Gerstein hat 
klug gepaart. Am Mittwoch, 17. Juni, ist das 
jugendliche WoO 4 mit dem stürmischen c-
Moll op. 37 zu hören. Am Freitag, 19. Juni, 
das erste Konzert in C-Dur und der „Kaiser“, 
op. 73. Der „Kaiser“ landet hier aber nicht am 
Ende des Zyklus, wo er erwartet wird, son-
dern mittendrin. Eine Entscheidung, die alles 
ändert: Der vermeintliche Höhepunkt wird 
zur Drehscheibe, und das, was nachher noch 
kommt, ist plötzlich nicht mehr Anhang, son-
dern Konsequenz. Am Sonntag, 21. Juni, um 
11 Uhr, kommen dann die beiden Konzerte, 
die ohne Donner auskommen müssen: Nr. 2 
in B-Dur und Nr. 4 in G-Dur, die kostbaren. 
Kenner, die das vierte für das schönste der 
fünf halten, haben nicht ganz unrecht.
Das Casals Forum ist ein Saal, in dem die 
Musiker einander hören können, darauf ist die 
Akustik gebaut, darauf sind die Sitzpositio-
nen ausgerichtet. Für ein Orchester ohne Diri-
genten ist das nicht Kür, sondern Bedingung.
Warum gerade Kronberg, warum ein Orches-
ter ohne Dirigenten ausgerechnet in diesem 
Saal und was die Residenz im Casals Forum 
von einem gewöhnlichen Gastspielbetrieb 
unterscheidet, das erzählt Simon Fletcher, 
General Manager des COE, im folgenden 
Gespräch.

Interview mit Simon Fletcher
Kronberger Bote: Das Kammerorchester 
von Europa ist kein Orchester mit festem Sitz; 

die Musiker kommen aus ganz Europa zu-
sammen, proben und spielen, dann trennen 
sie sich wieder. Wie verändert eine Residenz 
wie die in Kronberg dieses Grundprinzip? 
Was bedeutet es konkret, wenn ein Ensemble 
wie das COE mehrere Tage oder Wochen an 
einem Ort bleibt und dort arbeitet?
Simon Fletcher: Das COE wurde von den 
Mitgliedern selbst gegründet. Die Musiker 
haben dieses Gefühl der Eigenverantwor-
tung und Verantwortung für ihren Werde-
gang bewahrt, und im Laufe der Jahre konnte 
das Orchester wirklich unabhängig bleiben, 
ohne einer Institution, einem Chefdirigenten 
oder künstlerischen Berater verpflichtet zu 
sein. Da die Akteure in ganz Europa leben 
und keinen festen Wohnsitz haben, verlässt 
sich das COE auf eine Reihe von engen Part-
nerschaften, die das Ethos des Orchesters 
verstehen und die die Fähigkeit haben, die 
Aktivitäten und Ambitionen des Orchesters 
zu unterstützen. 
Die ursprünglichen Ziele und Gründe für die 
Gründung des COE sind heute so wahr wie 
im Mai 1981: das Streben nach musikalischer 
Exzellenz, mit wem auch immer wir auftre-
ten, wo immer wir sind und was auch immer 
wir spielen. Viele der Tutoren der Akademie 
haben starke Verbindungen zum COE, insbe-
sondere Sir András Schiff, der Vorstandsmit-
glied und Tutor der Kronberg Academy und 
Ehrenmitglied des COE ist, sowie natürlich 
Kirill Gerstein.
Kronberger Bote: Wie kam es zur Zusam-
menarbeit mit dem Casals Forum? War dies 
eine strategische Entscheidung, ein künstleri-
scher Impuls oder entwickelte sich die Ver-
bindung aus einer konkreten Begegnung?
Simon Fletcher: Unsere Beziehung hat sich 
in den vergangenen Jahren auf natürliche 
Weise entwickelt. Wir sind derzeit Resident 
Orchestra der Academy. Was das in der Praxis 
bedeutet: Wir können bestimmte Probenpro-
jekte im Casals Forum planen, bevor wir auf 
Tour gehen.
Kronberger Bote: Das Casals Forum ist ein 
vergleichsweise junges Haus, und Kronberg 
ist kein klassisches Musikzentrum im Sinne 
von Wien, Amsterdam oder Berlin. Was hat 
Sie und das Orchester dazu überzeugt, hier 
zu sein?
Simon Fletcher: Unsere Residenz in Kron-
berg ermöglicht es uns, die Kunst des Musi-
zierens im Mittelpunkt zu halten. Das Casals 
Forum ist der perfekte Konzertsaal und ein 
kleiner Orchesterort, in dem die Bedingun-
gen für Studium und musikalische Erkun-
dung nicht besser sein könnten. Das Proben 
hier gestaltet sich als ein musikalisches La-
bor, in dem sich die Musiker auf die Musik 
konzentrieren und künstlerische Partner-
schaften entwickeln können, weg von den 
verschiedenen Belastungen, die die Groß-
städte darstellen. 
Kronberger Bote: Kirill Gerstein ist ein So-
list, der für eine sehr unabhängige musikali-
sche Einstellung bekannt ist. Wie entwickelt 
sich die Zusammenarbeit zwischen ihm und 
dem COE, gibt es eine gemeinsame Ver-
suchsphase oder bringt jede Seite ein fertiges 
Konzept mit?
Simon Fletcher: Kirill ist ein herausragen-
der Musiker und wir sind sehr glücklich, die 
Chance zu haben, mit ihm zu arbeiten. Wir 
sind künstlerisch ausgerichtet und ebenso 
neugierig. Ich bin mir ziemlich sicher, dass es 
eine lange und fruchtbare Verbindung zwi-
schen uns mit diesem sehr interessanten mu-
sikalischen Abenteurer geben wird.
Karten: 35/55/75 Euro pro Konzert; 3er-Pa-
ket „Kosmos Beethoven“ 180/132/84 Euro. 
kronbergacademy.de

Kirill Gerstein zeigt sich als Architekt des Zy-
klus „Kosmos Beethoven”. � Fotos: Glückert

Kirill Gerstein wendet sich einem jungen Mitspieler zu: im Klavierquartett mit Studierenden 
der Kronberg Academy.



5. Juni 2026	 KRONBERGER BOTE� KW 23 – Seite 5

mvv.de/mehr-infos
Jetzt mehr erfahren:

13.06.2026
11 bis 15 Uhr
Veranstaltungsort:
MVV Energie AG
Katharina-Paulus-Str. 6B 
65824 Schwalbach am Taunus

Kommen Sie vorbei!

Tag der offenen Tür –
Energie zum Anfassen

PV-Anlagen, Batteriespeicher und  
MVV Energiemanagementsystem

Erleben Sie die Testsieger  
Wärmepumpe von Viessmann

Kinderschminken, leckere Snacks und 
Softgetränke

Individuelle Beratungsmöglichkeiten 
und Angebotsanfragen

Erleben Sie Photovoltaik- und Wärmepumpenlösungen live vor Ort an unserem Standort in 
Schwalbach. Lassen Sie sich von unseren Experten persönlich beraten und genießen Sie 
ein Event für die ganze Familie.

– Anzeige –

Juristen-Tipp Scheidungs-Ratgeber

Bleichstraße 5
61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173 32746-0

info@peyerl-ra.de
www.peyerl-ra.de

Teil 11: Scheidung: Ja oder nein? 
von Andrea Peyerl
Sie leben ein Jahr voneinander getrennt. Einige Dinge sind zu-
mindest vorübergehend geregelt. Nach Ablauf des Trennungs-
jahres stellt sich dann meist die Frage, ob das Scheidungsver-
fahren bei Gericht eingeleitet werden soll oder nicht. Dies ist 
nicht nur eine emotionale, sondern vor allem eine strategische 
Frage. Die damit verbundenen Vor- oder Nachteile sind den 
wenigsten bekannt. 

Immer vorausgesetzt, dass es keine modifizierte notarielle Ver-
einbarung gibt, löst das Scheidungsverfahren einen Stichtag 
aus, der für die Altersversorgung und die Vermögensauseinan-
dersetzung von erheblicher Bedeutung ist. Auch der Ehegatten-
unterhalt nach der Scheidung ist mit dem Unterhalt während 
des Getrenntlebens nicht identisch. 

Sie brauchen zu diesen Themen qualifizierte anwaltliche Be-
ratung. Die einzelnen Entscheidungskriterien werden in den 
folgenden Beiträgen kritisch beleuchtet. Spätestens jetzt ist es 
auch an der Zeit, mit Ihrer anwaltlichen Vertretung die Schei-
dungsfolgesachen vorzubereiten. Informieren Sie sich zu dem 
Thema Scheidungsfolgen auch in meinem Ratgeber „Ehever-
trag und Scheidungsvereinbarung“, Beck-Rechtsberater im dtv.

Fortsetzung am Freitag, dem 19. Juni 2026.

Bereits erschienene Teile können Sie gerne über die Kanzlei 
anfordern.

Andrea Peyerl, Rechtsanwältin und Fachanwältin für  
Familienrecht, Kronberg im Taunus

Andrea Peyerl
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

Ihr Gartenmöbel-Spezialist im Taunus
Frankfurter Landstr. 86 • 61440 OberurselFrankfurter Landstr. 86 • 61440 Oberursel
  Telefon 06171 / 5 06 80 • www.alberti-oberursel.de

Mit über 1.400 m 2 Austellungsfläche

Drössler Parkett
Parkettleger- und Schreinermeisterbetrieb

Wir sanieren für Sie Ihre Parkettböden (aus ALT mach NEU).
Wir verlegen für Sie aus Meisterhand Parkett jeglicher Art.

Sachverständiger für Parkettböden
Besuchen Sie unser Parkett-Studio in der  

Frankfurter Straße 71 A in Kelkheim.
Termine nach Vereinbarung unter Tel. 0 61 95 67 11 30 

oder unter www.droesslerparkett.de

ELEKTRO- 
INSTALLATION SMARTHOME AUTOMOWER WALLBOXEN

  Gattenhöferweg 41 
 61440 Oberursel
  06171 51389

  info@elektro-ressler.de

Kribbeln, Brennen, 
taube Füße? 

Deutschland – ein Land der 
Schmerzpatienten. Sind Sie viel-
leicht auch betroffen? Ca. fünf 
Millionen Menschen leiden an 
Polyneuropathie. Zu den häu-
figsten Ursachen zählen Diabe-
tes mellitus, Dialyse, Chemothe-
rapie, Medikamenteneinnahme 
und starker Alkoholkonsum. 
Rund ein Drittel aller Ursachen 
bleibt jedoch ungeklärt. Werden 
Sie aktiv und informieren sich 
beim Beratungs-Tag über die  
alternative nicht schulmedizini-
sche HiToP®-Hochtontherapie. 
Dienstag, den 16.06.2026 
Alte Apotheke 
Limburger Str. 1A 
61462 Königstein 
Bitte vereinbaren Sie noch 
heute Ihren persönlichen 
Beratungstermin. 
Apotheker Dr. Thomas Weeber 
Telefon: 06174 - 2 12 64

Küsterin Isolde Sachs mit Herz  
und Hingabe für St. Vitus wird 80 Jahre alt

Oberhöchstadt (kb) – Isolde Sachs ist im-
mer nur „gerade Wege“ gegangen. Es ist näm-
lich eine gerade Linie zwischen ihrem Wohn-
haus und ihrem früheren kleinen Lebensmit-
telgeschäft auf dem Dalles (früherer Spar-
Markt). Diesen beruflichen Weg ist sie 
jahrzehntelang gegangen bis heute, allerdings 
mit vielen Zwischenstopps in der katholi-
schen St. Vitus-Kirche, die genau in der Mitte 
ihres Weges liegt. Sind viele Menschen oft 

nur bei Gottesdiensten in St. Vitus zu sehen, 
dann war und ist Isolde Sachs meist außerhalb 
dieser Zeiten unterwegs: in der Sakristei als 
Küsterin oder in den Gemeinderäumen bei 
unzähligen Veranstaltungen und Arbeitsgrup-
pen, die das Gemeindeleben prägen und le-
bendig halten.
Es könnte fast schon eine zweite Version des 
Märchens „Der Hase und der Igel“ geschrie-
ben werden, die da heißt „St. Vitus und 
Isolde“, in dem Isolde dann immer ruft: „Ich 
bin schon hier“. Diese Präsenz zeigt sich 
schon seit ihrem 18. Lebensjahr, als sie 
ihrem späteren Mann Peter zuliebe nach 
Oberhöchstadt kam. Seitdem reiht sich Eh-
renamt an Ehrenamt. Seien es Pfarrgemein-
derat oder Festausschuss, seien es Kirchen-
chor oder Familienkreis, seien es Arbeits-
gruppe Liturgie oder Küsterin. Damit wäre 
die Hälfte in etwa aufgezählt. 
Freudige Momente bei gelungenen Gottes-
diensten an Ostern, Pfingsten oder Weihnach-
ten wechseln sich ab mit eher mühevollen 
Momenten beim Wachsentfernen auf Teppi-
chen rund um den Altar oder beim Suchen 
nach Personal für Standdienste bei Pfarrfes-
ten. Legendär sind stets ihre Blumenteppiche 
an Fronleichnam auf dem Dalles (mit Unter-
stützung weiterer Helferinnen und Helfern), 
überzeugend ihr Glaube, mütterlich und ziel-
gerichtet ihre Ausbildung neuer Messdiener 
und Messdienerinnen.
Ihr Engagement spannt einen Bogen von li-
turgischer Gestaltung bis zur täglichen Nächs-
tenliebe in der St. Vitus-Gemeinde. Diese 
dankt ihr von ganzem Herzen für ihre Dienste 
und wünscht ihr für die neue Lebensdekade 
Gottes Segen und Nähe.

Isolde Sachs begleitet St. Vitus schon lange. �
� Foto: privat

Kronberger Lichtspiele erhalten  
bundesweite Auszeichnung „Liebling Kino“

Kronberg (kb) – Die Kronberger Lichtspiele 
sind erstmals mit der bundesweiten Auszeich-
nung „Liebling Kino“ prämiert worden. Mit 
der neuen Kinoprogrammprämie des Bundes 
werden Filmtheater geehrt, die mit einem 
qualitativ hochwertigen, vielfältigen und kul-
turell wertvollen Programm einen besonderen 
Beitrag zur Filmkultur leisten.
Die Auszeichnung würdigt Kinos, die ihr 
Publikum kontinuierlich begeistern und den 
Kulturort Kino aktiv stärken. Für das traditi-
onsreiche Haus in Kronberg ist die Ehrung 
ein besonderer Meilenstein – erstmals erhält 
das Kino eine bundesweite Auszeichnung.
„Wir sind unglaublich glücklich und stolz 
über diese Anerkennung. Dass unsere Arbeit 
nun erstmals auf Bundesebene gewürdigt 
wird, bedeutet uns sehr viel. Die Auszeich-
nung bestätigt unser Engagement für ein viel-
fältiges Kinoprogramm und zeigt, dass Kino 
weit mehr ist als nur ein Ort zum Filme schau-
en – es ist ein Ort der Begegnung, des ge-

meinsamen Erlebens und der Kultur“, erklärt 
Vanessa Müller-Raidt, Inhaberin der Kron-
berger Lichtspiele.
Auch Kronbergs Bürgermeister Christoph 
König gratuliert zur Ehrung: „Das ist eine tol-
le Nachricht für Kronberg. Die Kronberger 
Lichtspiele sind weit über die Stadtgrenzen 
hinaus ein wichtiger kultureller Treffpunkt 
und bereichern unser gesellschaftliches Le-
ben. Die bundesweite Auszeichnung ist eine 
verdiente Anerkennung für das große Enga-
gement des Teams.“
Die Auszeichnung verstehen die Betreiber zu-
gleich als Ansporn, den Besucherinnen und 
Besuchern weiterhin ein besonderes Kinoer-
lebnis zu bieten – mit Leidenschaft für Film, 
kultureller Vielfalt und einer engen Verbun-
denheit zur Region.
„Ein besonderer Dank gilt unserem Publi-
kum, dessen Unterstützung und Begeisterung 
diese Entwicklung erst möglich gemacht ha-
ben“, so Müller-Raid.

Ihre Spende hilft kranken Kindern! 
Bitte online spenden unter: www.kinder-bethel.de 60

77
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Schlafmangel =  
Dickmacher (2)
Jeder 2. Erwachsene in Deutsch-
land ist übergewichtig. Und nur 
die Hälfte der Erwachsenen 
schläft die empfohlenen 7 – 9 
Stunden. Bei einer Studie im 
Jahr 2020 mit 150.000 Teilneh-
mern hat sich gezeigt, dass Kurz-
schläfer ein 40% höheres Risiko 
haben, dick zu werden. Auch bei 
Kindern und Jugendlichen wurde 
festgestellt, je kürzer der Schlaf 
war, um so höher war das Risiko. 
Schichtarbeiter und junge Eltern 
haben ein überproportionales 
Verlangen nach Süßem und ka-
lorienhaltigen Lebensmitteln. 
Dahinter steckt, dass der Schlaf-
mangel die körpereigenen Cana-
binoide erhöht. Jeder, der schon 
einmal Cannabis konsumiert hat, 
weiß, dass dies Appetit anre-
gend wirkt. Schlafmangel ver-
zögert zusätzlich den GLP1-An-
stieg. Das kennt man von der 
Abnehmspritze. Hier erfolgt das 
Sättigungsgefühl zu spät. Der 
übermüdete Mensch zeigt auch, 
dass die Selbstkontrolle eher ab-
nimmt und dadurch ist dieser im-
pulsiver gegenüber dem Zugriff 
auf ungesunde Lebensmittel. 
Menschen, die nur 3,5 bis 5,5 
Stunden schlafen, nehmen im 
Schnitt 250 Kilokalorien am Tag 

mehr zu sich. Das entspricht 50 
Packungen Butter im Jahr. 

E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekom-
men: Einfach apothekeprime 
als App herunterladen, Gesund-
heitskarte an das Handy halten 
und wir kümmern uns umge-
hend um die Belieferung! Bleib 
daheim mit Apotheke prime. Bei 
Rückfragen erreichen Sie uns un-
ter 06171 9161 444.

Ihr Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

Anzeige

Ihr kompetenter Partner ...
... von der Idee bis zum fertigen Druckerzeugnis

Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Telefon 06174 9385-0
info@druckhaus-taunus.de

Ihr kompetenter Partner ...
... von der Idee bis zum fertigen Druckerzeugnis

Digitaldruck
Offsetdruck
Briefpapier
Visitenkarten

Prospekte
Plakate
Familiendrucksachen
Trauerdrucksachen

und vieles mehr

De
n 

Tr
au

m
jo

b 
gi

bt
 e

s 
hi

er
!

D
en

 T
ra

um
jo

b 
gi

bt
 e

s 
hi

er
!

Anzeigen- 
annahme:

Angelino Caruso 

 06174 9385-66 

caruso@ 
hochtaunus.de

Digitale Bestandsaufnahme der Tier- und 
Pflanzenwelt durch städtisches Umweltreferat
Oberhöchstadt (kb) – Am Donnerstag, 4. 
Juni, startet das Umweltreferat der Stadt 
Kronberg im Taunus ein kleines, digitales 
Forschungsprojekt, an dem die Bevölkerung 
ganz praktisch mitwirken kann. Interessierte 
sind aufgerufen, bis Montag, 31. August, mit 
Hilfe einer Kamera und einer spezifischen 
Handy-App Tiere und Pflanzen auf dem na-
turnah gestalteten Spielplatz in der Ober-
höchstädter Friedensstraße festzuhalten und 
zu lokalisieren. Die Initiatoren erhoffen sich 
davon wichtige Aufschlüsse über den Reich-
tum an Arten und deren Bestände auf der Flä-
che. Ergebnisse und Fotos der Aktion werden 
am Sonntag, 20. September, auf dem Kron-
berger Apfelmarkt vorgestellt.
Wer schon immer einmal auf Safari gehen 
wollte, aber den langen Flug oder die oft nicht 
unerheblichen Kosten scheute, dem bietet 
sich jetzt auf dem Oberhöchstädter Spielplatz 
in der „Friedensstraße“ die Gelegenheit, quasi 
vor der Haustür auf Foto-Pirsch zu gehen. 
Denn auch dort gibt es – abseits des eigentli-
chen Spielplatzbesuchs – Leben, und sogar 
reichlich davon. Insekten vieler Arten, Sing-
vögel und eine große Zahl an unterschiedli-
chen Pflanzen sind hier zu finden, seitdem der 
Spielraum vor fünf Jahren naturnah neuge-
staltet wurde.
Was im Einzelnen auf dem Spielplatz alles so 
kreucht und fleucht – das möchte die Stadt in 
den kommenden Wochen genauer in Erfah-
rung bringen. Und dabei baut sie auf die Un-
terstützung all jener, die ein Herz für Mutter 
Natur und ein Smart-Phone mit der App „iN-
aturalist“ darauf haben. Denn mit diesem di-
gitalen Helferlein lassen sich Pflanzen und 
Tiere anhand eines Fotos nicht nur auf Knopf-
druck bestimmen, sondern auch gleich auf 
einer virtuellen Karte mit einem Ort verknüp-
fen – im konkreten Fall mit dem Spielplatz in 
der Friedensstraße.
„Wir laden alle großen und kleinen Natur-
freunde und alle, die es werden wollen, herz-
lich dazu ein, bei unserem Projekt mitzuma-
chen und so das Schwarmwissen in unserer 
Stadt mit Informationen zu füttern“, unter-
streicht Yonne Richter, die Leiterin des Um-
weltreferats der Stadt Kronberg.
„Citizen Science“ – was sich etwas holprig 
mit „Bürgerwissenschaft“ übersetzen lässt – 
nennt man den dahinter stehenden Gedanken, 
die Öffentlichkeit aktiv in wissenschaftliche 
Forschungsprojekte einzubinden. Eine Form 
der Kooperation die, so Richter, dank der di-
gitalen Medien heute bereits in vielen Berei-
chen der Forschung erfolgreich praktiziert 
werde. In Oberhöchstadt startet das Projekt 
am 4. Juni und endet am 31. August. Ergeb-
nisse und Fotos der Aktion werden am  
20. September auf dem Kronberger Apfel-
markt vorgestellt.
Erste Beobachtungen auf dem Spielplatz wur-
den bereits gemacht und in die virtuelle Karte 
eingetragen. Da gibt es Käfer wie den Ge-
fleckten Schmalbock oder den Grünen 
Scheinbock, die Blut- wie auch die Seiden-
biene und eine Vielzahl an Pflanzen wie den 
Scharfen Mauerpfeffer oder den Quirlblüti-
gen Salbei.
Die teils schrillen Namen sind aber längst 
nicht alles, was einem bei näherer Betrach-
tung ins Auge fällt. Richter: „Wer sich die 
Tier- und Pflanzenwelt etwas genauer an-
sieht, der ist schnell fasziniert von der Viel-
falt an Arten, Formen und Farben, die das 
Leben auf einer Wiese, in einem Baum oder 
auch auf einer vermeintlich unwirtlichen 

Sandfläche bietet.“ Abgesehen davon, dass 
das städtische Umweltreferat sich über das 
Projekt weitere Informationen über den Ar-
tenreichtum auf dem Spielplatz erhofft, er-
fahren auch die Teilnehmenden einiges über 
die Tiere und Pflanzen, die sie in den Fokus 
nehmen. „Die App verknüpft die entdeckten 
Arten direkt mit dem dazu passenden Eintrag 
in der Wikipedia, gibt Auskunft über deren 
Lebenszyklen, Verbreitungsgebiete und auch 
darüber, ob ihr Bestand gesichert oder ge-
fährdet ist“, erklärt David Pálfi. Als Mitar-
beiter im städtischen Umweltreferat koordi-
niert der Diplom-Ingenieur für Landschafts-
architektur das kleine Forschungsprojekt, 
das er bei entsprechender Resonanz gerne 
noch auf andere Orte in der Stadt ausweiten 
würde. Wichtig dafür jedoch sei, dass alle 
Teilnehmenden sich an bestimmte, eigentlich 
selbstverständliche Spielregeln halten.
Pálfi: „Abstand wahren ist oberste Forscher-
Pflicht. Es gilt, das Leben auf dem Spielplatz 
zu respektieren und nicht zu stören.“ Der Fo-
kus müsse auf Flora und Fauna im natürlichen 
Umfeld liegen. Weder dürften Insekten gefan-
gen noch Pflanzen ausgerissen werden, um 
ein Foto zu machen. „Der Zoom der Han-dy-
kamera reicht immer aus, um die Beobach-
tung festzuhalten und zu analysieren“, mahnt 
der Projektleiter zur Rücksichtnahme.
Die gelte es in ganz besonderem Maße gegen-
über den Mitmenschen zu wahren. Pálfi: 
„Ohne Erlaubnis die großen und vor allem die 
kleinen Besucherinnen und Besucher des 
Spielplatzes zu fotografieren, ist grundsätz-
lich ein absolutes No-Go. Wir bitten alle 
nachdrücklich darum, dies zu beherzigen. 
Wer sich daran nicht hält, läuft sogar Gefahr, 
sich strafbar zu machen.“
Darauf wie auf alles andere, was man wissen 
sollte, um mitzumachen, werde auch noch 
einmal explizit auf der städtischen Home-
page (www.kronberg.de) hingewiesen. Pálfi: 
„Hier finden Interessierte nicht nur einen 
Link zu den jeweiligen App-Stores, in denen 
die kostenfreie App heruntergeladen werden 
kann, sondern auch einen Hinweis auf den 
nach Maßstäben der DSGVO eingeschränk-
ten Datenschutz.“ Da die Nutzung der App 
wie auch die Teilnahme am Projekt selbst-
verständlich auf freiwilliger Basis erfolge, 
seien Nutzerinnen und Nutzer gebeten, sich 
selbst ein Bild davon zu machen, ob die App 
den eigenen Ansprüchen an Datenschutz ge-
nüge oder nicht. 
Der Spielplatz in der Oberhöchstädter Frie-
densstraße ist auch Ziel einer besonderen 
Gartenführung, zu der die „KulturRegion 
FrankfurtRheinMain“ für Dienstag, 9. Juni, 
einlädt. Um 17.30 Uhr trifft man sich im 
Kronberger Stadtteil, um sich gemeinsam ein 
Bild vom naturnah gestalteten Spielplatz in 
der Friedensstraße und dem insektenfreund-
lich gestalteten Marianne- und Heinz-Hai-
merl-Platz zu machen. Beide Orte hatten es 
nämlich im vergangenen Jahr beim von der 
KulturRegion ausgelobten Fotowettbewerb 
„Blühende Gärten“ aufs Treppchen geschafft. 
Während der Spielplatz in der Kategorie 
„Kommunale Grünflächen“ auf Platz 1 lande-
te, brachte es der Marianne- und Heinz-Hai-
merl-Platz auf den dritten Rang. Was die bei-
den Grünflächen aus Sicht der Jury auszeich-
net, das wird am 9. Juni im Rahmen der Bege-
hung aufgezeigt. Interessierte sind herzlich 
eingeladen, sich anzuschließen. Die Teilnah-
me ist kostenlos, eine Anmeldung per E-Mail 
an grm@krfrm.de ist erforderlich.

Der Spielplatz bietet nach seiner naturnahen Neugestaltung auch Flora und Fauna reichlich 
Platz zum Wachsen und Gedeihen. � Foto: Stadt Kronberg
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Warum Schätze aus dem Keller jetzt Geld bringen können
Schwalbach (pr). Die Preise für Gold, Platin, 
Silber und andere Edelmetalle haben in den 
vergangenen Jahren ungeahnte Höhen er-
reicht. Davon können auch Verbraucherinnen 
und Verbraucher profitieren, die alten 
Schmuck, Zahngold oder Bestecke in Schrän-
ken und Vitrinen haben. „Bei vielen schlum-
mern zu Hause echte Vermögen, die nicht ge-
nutzt werden“, weiß Herr Bengo, der in der 
Schulstraße in Schwalbach das „Auktions-
haus Schwalbach“ betreibt. Er ist sich sicher, 
dass die Preise sich zurzeit auf dem Höhe-
punkt befinden und jetzt der ideale Zeitpunkt 
für Verkäufe ist. Doch er weiß auch, dass vie-
le Angst haben, Betrügern  auf den Leim zu 
gehen. Denn unzählige fahrende Händler sind 
zurzeit im Rhein-Main-Gebiet unterwegs. Sie 
von seriösen Aufkäufern zu unterscheiden, ist 
nicht immer einfach.

Herr Bengo versucht mit einem eigenen La-
dengeschäft Vertrauen zu schaffen. Seit 
mehreren Jahren ist das „Auktionshaus 
Schwalbach“ in den ehemaligen Räumen 
des Reisebüros in Alt-Schwalbach zu finden.  
Insgesamt sind er und seine Familie seit 
mehr als 25 Jahren im Ankauf-Geschäft tä-
tig. „Wenn jemand unzufrieden ist, kann er 
sich jederzeit an uns wenden. Wir sind ja 
hier vor Ort und verschwinden nicht ein-
fach“, erklärt er. Bei fahrenden Händlern sei 
das anders. Man sollte immer darauf achten, 
wie lange ein Anbieter oder Aufkäufer schon 
im Geschäft ist. 

Verkauf nach klaren Regeln
Ein Gold-, Silber- oder Platinankauf erfolgt 
nach klar festgelegten Regeln. Die Kunden 
kommen dazu in der Regel mit ihren 
Schmuckstücken in den Laden in der Schul-
straße, am besten nach Terminvereinbarung. 
Auf Wunsch kommt ein Mitarbeiter des 
„Auktionshaus Schwalbach“ aber auch in ei-
nem Umkreis bis zu 60 Kilometern zu den 
Kunden ins Haus.
Die Experten aus Bengos Team prüfen dann 
wertvolle Dinge, wie Goldschmuck, Silberbe-
steck, Diamanten, Bernstein oder Luxusuh-
ren. Sie nehmen die Stücke buchstäblich un-
ter die Lupe, stellen das Gewicht und den 
Reinheitsgrad des Edelmetalls fest und be-
stimmen den Wert. Für ein Gramm Gold zahlt 
das „Auktionshaus Schwalbach“ aktuell bis 
zu 139 Euro.
Dabei geht es nicht immer nur um den reinen 
Materialwert. Manche Schmuckstücke fin-
den auf Grund ihres Designs oder ihrer Mar-
ke auch nach vielen Jahrzehnten noch Lieb-
haber auf dem Gebrauchtmarkt. Besonders 
gefragt sind demnach hochwertige Uhren 
bekannter Marken sowie ältere Stücke aus 
den 60er- und 70er-Jahren. Auch Bernstein-
schmuck könne aufgrund gestiegener Nach-
frage hohe Preise erzielen. Bei Diamanten 
gilt: Ein einzelner größerer Stein ist meist 
wertvoller als mehrere kleine.
Die Bewertung ist dabei immer kostenlos. 
Wer mit dem ermittelten Preis nicht einver-
standen ist, kann mit seinen Schmuckstücken 
wieder nach Hause gehen. Kommt es zum 
Verkauf, gibt es sofort Bargeld für die Ver-

käuferinnen und Verkäufer. „Es ist sehr ein-
fach, seine Kellerschätze zu Geld zu machen“, 
sagt Herr Bengo.
Der Schwerpunkt des „Auktionshaus 
Schwalbach“ liegt natürlich auf dem An-
kauf von Schmuck und Edelmetallen. In 
Verbindung mit dem  Verkauf von Schmuck-
stücken können in dem kleinen aber auch 
viele andere Dinge, zum Beispiel aus Haus-
haltsauflösungen, zu Geld gemacht werden. 
Dazu zählen Pelze, alte Bilder, Handta-
schen, Uhren und vieles mehr. „Sie können 
uns gerne erst einmal alles anbieten“, sagt 
Bengo.

Aktionstage im Juni
Einen besonderen Service bietet das „Aukti-
onshaus Schwalbach“ in dieser und in der 
kommenden Woche. Noch bis Samstag, 13. 
Juni, sind jeden Tag Experten vor Ort in der 
Schulstraße, die Schmuck und alte Gebraucht-
waren fachgerecht und fair bewerten können. 
„Nutzen Sie unsere Aktionstage“, rät Herr  
Bengo. „Probieren Sie es einfach einmal aus.“ 
Geöffnet ist das Ladengeschäft von Montag 
bis Freitag von 10 Uhr bis 17.30 Uhr und 
samstags von 10 bis 16 Uhr. Telefonisch er-
reichbar ist Herr Bengo unter der Nummer 
06196-4021328.

-  A N Z E I G E  -

Der Goldpreis ist in den vergangenen Monaten stark angestiegen und verharrt im Moment mit 
einer leichten Tendenz nach unten auf hohem Niveau. Nach Ansicht vieler Experten ist es ein 
günstiger Zeitpunkt, um Alt-Gold zu verkaufen. Das Gleiche gilt für andere Edelmetalle wie 
Platin oder Silber, die ähnliche Kurven aufweisen.  Grafik: gold.de

Anders als viele andere Goldankäufer verfügt 
das „Auktionshaus Schwalbach“ über ein 
eigenes Ladengeschäft in der Schulstraße in 
Alt-Schwalbach. Foto: privat
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Wir zahlen sofort  
den ermittelten Wert in Bargeld aus!

AUKTIONSHAUS SCHWALBACH
Inhaber: Herr Bengo . Tel.: 06196 4021328 . Mobil: 0152-14412095

Schulstraße 1A . 65824 Schwalbach a. Ts. 

Goldschmuck  
aller Art

Marken-Uhren  
aller Art

Feingold

Gold- und 
Silber-

münzen

Zahngold

Lederjacken
Kroko- & Designer- 
taschen

Porzellan und Silberbesteck Modeschmuck

Wir suchen ALLE  
Arten von Pelzen

Ankauf von alten Ankauf von alten 
Orientteppichen Orientteppichen 

bis zu 20.000 €!bis zu 20.000 €!

Große Silberankaufaktion
wir zahlen bis zu 2500€ pro KG Silber

SOFORT BARGELD! WIR BERATEN SIE GERN.

Zinn Silbermünzen Silberschmuck Silberbarren

**    Ankauf von Pelzen, Lederwaren und Porzellan nur in Verbindung mit Gold

P Parkplätze 
vorhanden

unverbindliche Beratung 
seriöser Ankauf

sofort Bargeldauszahlung
AUKTIONSHAUS
S C H W A L B A C H
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Puppen Gemälde

Wir prüfen  

kostenlos Ihren 

Schmuck auf  

Echtheit

ÖFFNUNGSZEITEN
Montag - Freitag
10.00 - 17.30 Uhr,
Samstag  
10.00 - 16.00 Uhr

Wir zahlen  

zur Zeit bis

139,-€
    pro Gramm

Mo.- Fr. 10.00 - 17.30 Uhr, Sa. 10.00 - 16.00 Uhr

2.500
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Mit VolksInvest können Privatpersonen jetzt 
in den Solarpark Ratekau investieren. Ein 
Projekt mit drei Jahren Laufzeit (anschließend 
Exit oder Refinanzierung) und quartalsweisen 
Ausschüttungen. Die prognostizierte Rendite 
beträgt für Investoren ab 50 Euro 5,50 % p.a. 
plus 0,50 % Erfolgsbeteiligung. Ab 5.000 
Euro sind es 6,00 % p.a. plus 0,50 % Erfolgs-
beteiligung und ab 25.000 Euro 7,50 % p.a. 
plus 0,50 % Erfolgsbeteiligung. Bisher waren 
solche Infrastrukturinvestments nur Großan-
legern vorbehalten. Doch dank der Koopera-
tion von EGRO Mediengruppe und FINEXITY 
ist der Einstieg nun für jeden möglich.

Warum lohnt sich das?
Der Solarpark Ratekau bietet Anlegern stabi-
le Erträge durch jährliche Auszahlungen von 
Zinsen und Tilgung. Sicherheit wird durch 
eine Allgefahrenversicherung, 24/7-Überwa-
chung und schnelle Reparaturmechanismen 
gewährleistet. Bei Direktinvestments in Anla-
genteile wie Wechselrichter können zudem 
steuerliche Vorteile wie der Investitionsab-
zugsbetrag (IAB) oder Sonderabschreibun-
gen genutzt werden.Gleichzeitig leistet jeder 
investierte Euro einen Beitrag zur Energie-
wende, indem klimaneutraler Strom für bis zu 
1.000 Haushalte erzeugt wird.

Jetzt ganz einfach investieren

1. Registrierung & Legitimation
Erstellen Sie in wenigen Minuten ein kostenlo-
ses Konto auf www.volks-invest.de. Die digita-

le Identitätsprüfung (z. B. per VideoIdent) ist 
schnell erledigt, ganz ohne Papierkram.

2. Asset-Auswahl
Stöbern Sie im Marktplatz von VolksInvest und 
wählen Sie Ihr Wunschprojekt. Etwa den So-
larpark Ratekau. Alle Investments sind mit ge-
nauen Infos zur prognostizierten Rendite, 
Laufzeit und Risiken hinterlegt.

3. Investment
Entscheiden Sie sich für einen Betrag (ab 50 
Euro) und zeichnen Sie das Projekt digital mit 
einem Klick. Nach der Zahlung sind Sie dabei 
und können Ihre Investition im persönlichen 
Dashboard verfolgen.

Weitere Infos: www.volks-invest.de

Gesetzlicher Risikohinweis:
Der Erwerb dieser Wertpapiere ist mit er-
heblichen Risiken verbunden und kann zum 
vollständigen Verlust des eingesetzten Ver-
mögens führen.

Anzeige

VolksInvest macht’s möglich
INVESTIEREN Solarpark Ratekau: Einfach, digital, bereits ab 50 Euro

Ein solcher Solarpark bietet Möglichkeiten. Foto: Magnific

Synode des Dekanats hat in Eschborn getagt

Kronberg (kb) – In den vergangenen Mona-
ten haben sich die Nachbarschaftsräume des 
Evangelischen Dekanats Kronberg intensiv 
mit der Zukunft ihrer Gebäude befasst. Auf 
Basis der Beratungen in den Nachbarschafts-
räumen sowie mit der Dekanatsleitung und 
der Bauabteilung der Evangelischen Kirche 
in Hessen und Nassau (EKHN) wurde der 
„Gebäudebedarfs- und entwicklungsplan“ für 
alle Nachbarschaftsräume des Dekanats bei 
der Synodentagung am Freitag, 29. Mai, vor-
gestellt und von der Synode beschlossen. 
Denn im Rahmen des Zukunftsprozesses 
„ekhn2030“ muss der Gebäudebestand wegen 
sinkender Gemeindegliederzahlen und damit 
auch zurückgehender Kirchensteuereinnah-
men an den tatsächlichen Bedarf und die wirt-
schaftlichen Möglichkeiten angepasst wer-
den. Hierbei erhielten die Nachbarschaftsräu-
me Unterstützung durch die EKHN sowie 

extra dafür eingerichtete Arbeitsgruppen im 
Dekanat. Es fanden Bereisungen in alle Kir-
chengemeinden mit Besichtigung ihrer Ge-
bäude statt. In gemeinsamen Workshops be-
rieten die Kirchenvorsteherinnen und Kir-
chenvorsteher darüber, welche Gebäude ihre 
Nachbarschaftsräume in der Zukunft brau-
chen, um kirchliches Leben vor Ort weiterhin 
lebendig gestalten zu können und mit ihren 
Angeboten Menschen zu erreichen. Ebenso 
mussten sie sich auf einen gemeinsamen Ver-
waltungsstandort mit guter Erreichbarkeit ei-
nigen. Ziel ist ein verschlankter Immobilien-
bestand mit attraktiven Gebäuden, die nach-
haltig finanziell und ehrenamtlich personell 
bewältigt werden können und das evangeli-
sche Profil in der Nachbarschaft, der Region 
und im Dekanat stärken.
Nach den Vorgaben der Landeskirche wurden 
die Gebäude dabei in verschiedene Kategori-
en eingeteilt. Während Gebäude der Katego-
rie A weiterhin wie bisher volle Zuweisungen 
erhalten, bekommen Gebäude der Kategorie 
B Zuweisungen in geringerer Höhe. Gebäude 
der Kategorie C erhalten dagegen ab dem Jahr 
2027 gar keine Zuweisungen der Landeskir-
che mehr und müssen durch die Gemeinden 
und Nachbarschaftsräume selbst getragen 
werden. Das bedeutet, dass bei den letztge-
nannten Gebäuden die Fragen von Nutzungs-
erhalt und Nutzungsveränderung neben Alter-
nativen der Finanzierung im Vordergrund ste-
hen. In der am Freitag verabschiedeten Liste 
stehen 51 Gebäude auf A, 26 auf B und im-
merhin 54 auf C, deren Fortbestand zumin-
dest mittelfristig gefährdet sind.

Die Synode bei der Tagung � Foto: privat

Beerenkuchenfest in Oberhöchstadt:  
Süße Tradition und neue Wegweiser

Oberhöchstadt (kb) – Wer am vergangenen 
Samstag ab 15 Uhr den Porto-Recanati-Platz 
besuchte, wurde mit allem belohnt, was einen 
gelungenen Sommernachmittag ausmacht: 
herrlichem Kuchen, guter Gesellschaft, erfri-
schender Bowle und vielen anregenden Ge-
sprächen. Das traditionelle Beerenkuchenfest 
des Vereins Heckstadt Freunde Ober-
höchstadts erwies sich erneut als Publikums-
magnet. Die Gäste blieben bis zum letzten 
Kuchenstück – und davon gab es reichlich.
Die Mitglieder des Vereins hatten wieder 
zahlreiche Beerenkuchen gebacken, die liebe-
voll auf den festlich gedeckten Tischen prä-
sentiert wurden. Schnell wurde deutlich, dass 
sich die viele Arbeit gelohnt hatte, denn die 
Kuchen fanden begeisterte Abnehmer. Beson-
ders gefragt war erneut die beliebte Erdbeer-
bowle nach dem Rezept von Vereinsmitglied 
Steffi Vier. Rund fünf Kilogramm frische Erd-
beeren, gespendet vom Erdbeerstand Mager, 
wurden dafür von Reante Kuczka – ebenfalls 
sehr engagiert im Verein – sorgfältig ge-
schnippelt. Die fruchtige Erfrischung war bei 
den sommerlichen Temperaturen genau das 
Richtige und fand großen Anklang bei den 
Besucherinnen und Besuchern.
Eröffnet wurde die Veranstaltung von Bür-
germeister Christoph König, der neben sei-
nen Grußworten auch einige erfreuliche 
Neuigkeiten für Oberhöchstadt mitgebracht 
hatte. Besonders hervor hob er die neuen 
Hinweisschilder, die inzwischen im Orts-
kern installiert wurden. Dazu gehört endlich 
auch eine Beschilderung zur öffentlichen To-
ilette im Dalleshaus – ein Anliegen, für das 
sich die 2. Vorsitzende des Vereins, Brigitte 
Alsheimer, über viele Jahre hinweg für den 
Verein engagiert eingesetzt hatte. Gäste und 
Besucher finden nun deutlich leichter den 
Weg dorthin.
Darüber hinaus weisen neue Schilder auf die 
sehenswerte Ziegler-Ausstellung im Dalles- 
Haus hin. Für eine ganz besondere Überra-
schung sorgte jedoch ein weiteres Schild: 
der Hinweis zum Herbert-Alsheimer-Saal. 
Dieses war weder beantragt noch ausdrück-
lich gewünscht worden. Umso größer war 
die Freude bei der Familie Alsheimer, die 
von dieser unerwarteten Wertschätzung für 
den verstorbenen Ehrenbürger Kronbergs 
sehr gerührt war.
Den neuen Schildern gingen zahlreiche Sit-
zungen und Abstimmungen mit der Stadt 
Kronberg voraus, bei denen die Interessen al-
ler Stadtteile berücksichtigt wurden. Brigitte 
Alsheimer vertrat dabei den Vereinsring-Vor-
sitzenden Hans Georg Kaufmann Ober-
höchstadt als engagierte „Schilderbeauftrag-
te“ und brachte die Anliegen des Stadtteils 
mit Beharrlichkeit und Ausdauer ein. Das Er-
gebnis kann sich nun sehen lassen.
Auch die Entwicklung des Porto-Recanati-
Platzes selbst war Thema der Ansprache. Bür-
germeister König berichtete, dass der Brun-
nen aufwendig repariert wurde und nun wie-
der in Betrieb sei und die neu installierte 
Trinkwasseranlage bereits sehr gut angenom-
men werde. Gerade an heißen Tagen erfreut 
sich das kostenlose Trinkwasser großer Be-
liebtheit. Mit einem Augenzwinkern gab er 
den Gästen jedoch noch einen praktischen 
Hinweis mit auf den Weg: Man solle sich bes-
ser nicht allzu entspannt an die Anlage leh-
nen. Diese führe nämlich gelegentlich einen 
automatischen Spülvorgang durch. Wer im 
falschen Moment am falschen Ort stehe, kön-
ne unvermittelt Bekanntschaft mit einem 
kräftigen Wasserstrahl machen – und an-

schließend mit einem überraschend nassen 
Hinterteil nach Hause gehen. Dieser Hinweis 
sorgte unter den Gästen für einige Lacher.
Für eine weitere Besonderheit des Nachmit-
tags sorgte Vereinsfotograf Kurt Eberhardt. 
Während er wie gewohnt das Festgeschehen 
mit seiner Kamera dokumentierte und zahl-
reiche Erinnerungsfotos aufnahm, nutzte er 
die Gelegenheit gleichzeitig für ein Vortreffen 
seines bevorstehenden Klassentreffens. Meh-
rere ehemalige Klassenkameraden waren 
ebenfalls dort, sodass zwischen Erdbeerbow-
le, Beerenkuchen und Fototerminen alte Ge-
schichten erzählt und Erinnerungen aus der 
Schulzeit aufgefrischt wurden. Damit bewies 
Kurt Eberhardt eindrucksvoll, dass sich Ver-
einsleben und Klassenkameradschaft hervor-
ragend miteinander verbinden lassen.
Ein besonders herzlicher Dank gilt den Stadt-
werken Kronberg, die die Veranstaltung in 
bewährter Weise tatkräftig unterstützt haben. 
Ob die pünktliche Anlieferung benötigter Ma-
terialien, die Bereitstellung von Stroman-
schlüssen, Kabelbindern und vieler weiterer 
kleiner und großer Hilfen – die Unterstützung 
erfolgte unkompliziert, zuverlässig und stets 
zur richtigen Zeit. Gerade bei Veranstaltun-
gen, die ehrenamtlich organisiert werden, 
sind solche Partner von unschätzbarem Wert. 
Viele Dinge, die für die Besucher selbstver-
ständlich erscheinen, funktionieren nur durch 
die engagierte Zusammenarbeit im Hinter-
grund. Dafür möchten sich die Verantwortli-
chen des Vereins Heckstadt Freunde Ober-
höchstadts ausdrücklich bedanken.
Als am späten Nachmittag die letzten Ku-
chenstücke verzehrt waren, zeigte sich einmal 
mehr, warum das Beerenkuchenfest seit Jah-
ren so beliebt ist: Es bringt Menschen zusam-
men. Bei Kaffee, Kuchen, Bowle und vielen 
guten Gesprächen wurde gelacht, erzählt und 
gemeinsam Zeit verbracht. Die Mischung aus 
gelebter Tradition, ehrenamtlichem Engage-
ment, guter Zusammenarbeit mit den städt-
ischen Einrichtungen und einer Prise Humor 
machte den Nachmittag zu einem rundum ge-
lungenen Fest – ganz im Sinne der Heckstäd-
ter Gemeinschaft. Das letzte Stück Kuchen 
war irgendwann verschwunden, die gute 
Stimmung blieb jedoch noch lange erhalten.

Das Fest war erneut ein schöner Treffpunkt für viele Bürger und zeigte eindrucksvoll das leben-
dige Miteinander in Oberhöchstadt. 

Brigitte Alsheimer, Christoph König und 
Gabi Holler (v. l.) freuten sich über die neu 
installierte Beschilderung. � Fotos: privat
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„Grün statt Grau – Herausforderungen und Chancen für 
Unternehmen und Gewerbegebiete in Zeiten des Klimawandels“

Kronberg (kb) – Der Verein Aktives Kron-
berg lädt für Donnerstag, 18. Juni, zu einer 
Diskussionsveranstaltung mit dem Titel 
„Grün statt Grau Chancen für Unternehmen 
und Gewerbegebiete in Zeiten des Klimawan-
dels“ in die Kronberger Lichtspiele, Fried-
rich-Ebert-Straße 1, ein. Die Veranstaltung 
beleuchtet Chancen für Unternehmen und 
Gewerbegebiete in Zeiten des Klimawandels. 
Der Handlungsdruck durch den Klimawandel 
führt in vielen Städten zur Erstellung von Kli-
maanpassungskonzepten, die beispielsweise 
Hitze in Gebäuden und in ihrer näheren Um-
gebung sowie Überschwemmungen nach 
Starkregenereignissen abmildern sollen. Ne-
ben den verdichteten Stadtzentren sind dabei 
auch Industrie- und Gewerbegebiete durch 
ihren hohen Versiegelungsgrad und meist ge-
ringer Begrünung im Fokus der Diskussion. 

Bestehende Gewerbegebiete
Insbesondere ältere Gewerbegebiete, wie bei-
spielsweise das Gewerbegebiet in Ober-
höchstadt-Süd und weitere kleinere Einheiten 
in Kronberg, wurden noch nach anderen Kri-
terien entwickelt. Entsprechende Defizite gibt 
es in den oben genannten Punkten, doch die 
Gebiete bieten sehr wohl auch Potentiale! 
Erster Referent ist Prof. Jörg Dettmar, Stadt-
ökologe und Freiraumplaner, TU Darmstadt, 
Fachbereich Architektur. Mit seiner For-
schungstätigkeit in den Bereichen Nachhalti-
ge Entwicklung von Stadtlandschaften, 
Transformation von Industrie- und Gewerbe-
flächen und Gebäudebegrünung, ist er die 
ideale Besetzung für den Impulsvortrag zu 
Beginn des Abends. Seit letztem Jahr ist er 
zudem Koordinator des Kompetenzzentrums 
Resiliente Stadt am Fachbereich Architektur 
TU Darmstadt. 

Zukunftsfähige Konzepte 
Im Anschluss wird Hildegard Boisserée-
Frühbuss, Dipl.-Agrar-Ing. (WILA Bonn, 
Leiterin „Netzwerk Gewerbegebiete im Wan-
del“) praxisnahe Ansätze und Perspektiven 
vorstellen, die zur Umsetzung auf dem eige-
nen Unternehmensgelände anregen oder auch 
zu Kooperationen mit den Nachbarn. Die Prä-
sentation von Hildegard Boisserée-Frühbuss 
zeigt Praxisbeispiele von Unternehmen und 
Gewerbegebieten/Erweiterung oder Neuanla-
gen aus der Region und auch bundesweit. 
Dieses Netzwerk verstärkt insbesondere den 

Austausch zu Umsetzungsschritten und Un-
terstützungsmöglichkeiten. Im Fokus ste-
hen dabei nachhaltige, in kleinen Schritten, 
umsetzbare Lösungen und zukunftsfähige 
Konzepte für klimaresiliente Gewerbes-
tandorte mit den sich daraus ergebenden 
langfristigen Chancen für die Unternehmen.
Ein weiterer Gast wird Sabine Steinmann, 
Umweltmanagementbeauftragte des Unter-
nehmens SPIR STAR AG, sein, die über die 
Motivation, das Verantwortungsbewusstsein 
ihres Unternehmens und den Start eines 
nachhaltigen Klimaanpassungskonzeptes 
im Jahr 2020 auf dem eigenen Gelände be-
richten wird. 
Das Unternehmen SPIR STAR AG ist für 
sein überzeugendes Engagement bereits 
mehrfach ausgezeichnet worden und teilt 
sein Wissen und seine Erfahrungen mittler-
weile bundesweit. Die SPIR STAR AG zählt 
zu den Gewinnern des „Biodiversitätspreis 
der Wirtschaft“. Der Wettbewerb zeichnet 
Unternehmen aus, die sich für den Schutz 
und die Förderung der biologischen Vielfalt 
einsetzen. Dazu gehören zum Beispiel Maß-
nahmen entlang der Lieferkette oder die na-
turnahe Gestaltung von Firmengeländen. 
SPIR STAR konnte die Jury in der Katego-
rie „Naturnahes Firmengelände“ überzeu-
gen und setzte sich gegen andere Bewerber 
durch. Näheres hierzu finden Interessierte 
im Internet unter https://www.spirstar.de/
spir-star-gewinnt-biodiversitaetspreis-fuer-
die-wirtschaft/
Welche Vorteile bieten klimaangepasste Ge-
werbegebiete für den Erfolg eines Unter-
nehmens und für ihre Mitarbeiter? Wann 
und wodurch wird eine messbare Wirkung 
erzielt? Lohnt der Aufwand?
Die Gäste des Abends sind herzlich eingela-
den dies kritisch zu hinterfragen sowie Er-
fahrungen und Bedenken einzubringen. Der 
Besuch der Veranstaltung benötigt keine 
Anmeldung und ist kostenfrei. Es gibt zwei 
Fortbildungspunkte von der AKH für alle 
Mitglieder der Architektenkammer Hessen.
Das Team des Vereins Aktives Kronberg 
freut sich über eine rege Beteiligung aller 
Bürgerinnen und Bürger, insbesondere 
über das Interesse der Vertreter der hier an-
sässigen Unternehmen der Kronberger Ge-
werbegebiete und ihrer Anwohner, aller 
politischen Fraktionen sowie des BDS 
Kronbergs.

Ein begrüntes Umkehrdach birgt viele Chancen. 

Fassadenbegrünung kann ebenfalls viele Vorteile mit sich bringen. � Fotos: www.bugg.de

Raum für Trauer – Einladung zum Trauergesprächskreis 
Schönberg (kb) – Der Verlust eines geliebten 
Menschen verändert das Leben oft tiefgrei-
fend. Trauer kann viele Gesichter haben – 
manchmal leise, manchmal überwältigend 
und oft ganz unterschiedlich von Mensch zu 
Mensch. Gerade in dieser Zeit kann es entlas-
tend sein, einen Ort zu finden, an dem Gefüh-
le Raum haben dürfen. Der BETESDA-Am-

bulante Hospiz- und Palliativ-Beratungsdienst 
lädt herzlich zum offenen Trauergesprächs-
kreis ein. In geschützter und vertrauensvoller 
Atmosphäre haben Trauernde die Möglich-
keit, miteinander ins Gespräch zu kommen, 
Erfahrungen zu teilen oder einfach zuzuhö-
ren. Jede und jeder ist willkommen – unab-
hängig davon, wie lange der Verlust zurück-

liegt. Der Gesprächskreis möchte Mut ma-
chen, den eigenen Weg durch die Trauer zu 
finden und die Erfahrung zu vermitteln, mit 
den eigenen Gedanken und Gefühlen nicht al-
lein zu sein. Der nächste Kreis findet am 
Dienstag, 9. Juni, von 17 bis 18.30 Uhr in der 
Friedrichstraße 50 (Ev. Markus-Gemeinde 
Schönberg) statt. Die Teilnahme ist kosten-

frei, Spenden sind willkommen.
Der Gesprächskreis wird von qualifizierten 
ehrenamtlichen Trauerbegleiterinnen einfühl-
sam begleitet. Die Anmeldung ist unter Tele-
fon 06173/926 326 oder per E-Mail an trauer-
begleitung@betesda.de möglich. Die Treffen 
finden regelmäßig am zweiten Dienstag im 
Monat statt.

Volt lädt ein zum Meet & Greet 
Königstein (kw) – Am Sonntag, 7. Juni, lädt die Partei Volt 
ab 16 Uhr zum gemütlichen Beisammensein und Kennenler-
nen ein. Die paneuropäische Partei ist seit der Kommunal-
wahl im Kreistag des Hochtaunuskreises vertreten und gestal-
tet jetzt die lokale Politik mit – in Kronberg stellt sie sogar 
eine Fraktion in der Stadtverordnetenversammlung. Was sind 
die Schwerpunkte von Volt, und wie will sie europäische As-
pekte vor Ort einbringen? Wer steht im Kreis und in König-
stein für die Partei? Von 16 bis 18 Uhr laden die Delegierten 
und Mitglieder zu einem Kennenlernen im Cafe Ku’damm in 
der Georg-Pingler-Straße, Königstein, ein. Volt ist eine pan-
europäische politische Bewegung, die sich für ein vereintes, 
zukunftsfähiges Europa einsetzt. Mit einer Politik, die auf In-
novation, Nachhaltigkeit und sozialer Gerechtigkeit basiert, 
setzt Volt auf konkrete und evidenzbasierte Lösungen.

Einladung zum Feierabend-Treff
Kronberg (kb) – Alle Einzelhändlerinnen und Einzelhändler 
werden vom Bund der Selbstständigen (BDS) zum Feier-
abend-Treff am Dienstag, 9. Juni, um 19.30 Uhr bei „Klinger 
Delikatessen & Wein“ in der Tanzhausstraße 10 eingeladen. 
Auf der Tagesordnung stehen unter anderem folgende Punk-
te: Nach der Begrüßung „alter“ und „neuer“ Einzelhändlerin-
nen und Einzelhändler folgen ein Rückblick auf das Früh-
lingsfest diesen Jahres, die Vorbereitung des Einzelhandels 
auf die Jahreshauptversammlung des BDS, ein Ausblick auf 
anstehende Aktivitäten und verkaufsoffene Sonntage, Wahlen 
des Sprechers und stellvertretenden Sprechers Handel und 
Verschiedenes.

TrinkenEssen

©pilipphoto/Fotolia ©koss13/Fotolia
Hauptstraße 44 · D-61462 Königstein

Tel.: +49-(0)6174-93577-30 · Fax: +49-(0)6174-93577-29
www.ratsstuben-koenigstein.de

restaurant@ratsstuben-koenigstein.de

Öffnungszeiten: 
Di. bis So.: 11.30 – 14.30 Uhr und 17.30 – 23.00 Uhr 

Warme Küche bis 22.00 Uhr

Alle Gerichte auch zur Abholung!
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Kirchen
Nachrichten

Evangelische und 
Katholische Kirche

Evangelische Kirchengemeinde
St. Johann Kronberg

Pfarrer Matthias Hessenauer
Tel. 06173 5069580

E-Mail: Matthias.Hessenauer@ekhn.de

Gemeindebüro St. Johann, Telefon 06173 1617
Wilhelm-Bonn-Straße 1

st-johann.kronberg@ekhn.de
Gemeindebüro geöffnet:

Montag 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr
Dienstag 9.00 – 12.00 Uhr
Freitag 9.00 – 12.00 Uhr
––––––––––––––––––

Altes Gemeindehaus, Doppesstraße 2
––––––––––––––––––

Hartmuthaus, Wilhelm-Bonn-Straße 1
––––––––––––––––––

Johanniskirche 
Friedrich-Ebert-Straße 18

geöffnet täglich von 8.00 – 18.00 Uhr
––––––––––––––––––

Kindertagesstätte „Arche Noah“
Heinrich-Winter-Straße 2 a, 61476 Kronberg

Telefon: 06173 1592
Leiterin: Stefanie Angilletta

––––––––––––––––––

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN:

Freitag, 5. Juni 2026
10.00 Uhr  Probe der Kinderchöre in der Johanniskirche
19.30 Uhr  Probe des Chores im Hartmutsaal
Samstag, 6. Juni 2026
16.00 Uhr  Traugottesdienst
 (Pfarrerin Mirjam Raupp)
18.00 Uhr  Orgelmusik zum Wochenende
 Johann Ludwig Krebs – Präludium  
 und Doppelfuge f-moll
 Camille Saint-Saens - Fantasien 
 (Dekanatskantor Bernhard Zosel)
18.30 Uhr  Abendgottesdienst 
 (Pfarrer Lothar Breidenstein)
Sonntag, 7. Juni 2026
10.00 Uhr  Abendmahlsgottesdienst mit Themenpredigt: 
 „In Abrahams Schoß –  
 Bilder von Himmel und Hölle“ 
 (Pfarrer Lothar Breidenstein)
10.00 Uhr  Kindergottesdienst im alten Gemeindehaus  
 (Doppes)
Montag, 8. Juni 2026
15.00 Uhr  Kaffee-Treff im Hartmutsaal
19.30 Uhr  Probe Johannisbläser 
 (im Hartmutsaal) 
Mittwoch, 10. Juni 2026
19.00 Uhr  Predigt-Nachgespräch zur Predigt v 
 om 06. Juni 2026 im Pfarramt,  
 Wilhelm-Bonn-Str. 1
 (Pfarrer Matthias Hessenauer)
Freitag, 12. Juni 2026
15.00 Uhr + 16.00 Uhr + 17.00 Uhr 
 Probe der Kinderchöre 
18.00 Uhr und 20.00 Uhr
 3-Chöre-Konzert in der Johanniskirche
  Es singen die CHORKIDS des Gymnasiums 

Illertissen (Leitung Michael Heinrichs)
 der Oberstufenchor der Liebigschule Gießen  
 (Leitung Peter Schmitt) und die  
 KÖNIGSKINDER der Altkönigschule  
 Kronberg (Leitung Wolfram Gaigl)

Evangelische
Markus-gemeinde

Schönberg

Pfr. Lothar Breidenstein, Telefon: 0173 3111483
E-Mail: lothar.breidenstein@ekhn.de

Sprechstunde nach Vereinbarung 
Gemeindebüro Telefon: 06173 79421, 

Fax: 06173 929779
61476 Kronberg, Friedrichstraße 50

E-Mail: markus-gemeinde.schoenberg@ekhn.de
www.markus-gemeinde-schoenberg.ekhn.de

Bürozeiten: Di. 9-11 Uhr; Mi. + Do. 14-16 Uhr
––––––––––––––––––

Kindertagesstätte Rappelkiste
Im Brühl 32

Telefon: 06173 5532, Fax: 06173 995848
Leitung: Cinzia Belfiore

E-Mail: kita.rappelkiste.kronberg@ekhn.de
www.markus-gemeinde-schoenberg.ekhn.de

––––––––––––––––––
Sonntag, 7.6.    • 1. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst
 Pfarrerin Annabell Ulrich
11.30 Uhr AA-Gruppe 
 Markus-Haus

Montag, 8.6.
18.30 Uhr Probe Montagssänger
Dienstag, 9.6.
10.00 Uhr Gottesdienst im Rosenhof
 Pfrin. i.R. Angelika Mühlmeier
19.15 Uhr Probe Jubilate Chor
Mittwoch, 10.6.
19.45 Uhr  Probe Schönberg Brass
Donnerstag, 11.6.
20.00 Uhr Kirchenvorstandssitzung

Bankverbindung: Taunus Sparkasse
IBAN: DE98 5125 0000 0021 2192 58
BIC: HELADEF1TSK
Verwendungszweck: Datum des Gottesdienstes

Evangelische Gemeinde
Oberhöchstadt

Pfarrerin Annabell Ulrich 
Telefon: 0175-1405825

E-Mail: annabell.ulrich@ekhn.de
Sprechstunde nach Vereinbarung

Gemeindebüro – Fr. Sonja Lind
Albert-Schweitzer-Straße 4, 61476 Kronberg

Telefon: 06173 – 9978774
E-Mail: kirchengemeinde.oberhoechstadt@ekhn.de

www.ev-kirchengemeinde-oberhoechstadt.de
Bürozeiten: Mi. u. Fr. 9.00 – 11.30 Uht

––––––––––––––––––
Ev. Kindertagesstätte Anderland

Leitung: Frau Henrike Pucher
Albert-Schweitzer-Str. 2, 61476 Kronberg

Telefon: 06173 – 63712
Email: kita-anderland.oberhoechstadt@ekhn.de

www.kita-anderland.de
––––––––––––––––––

So. 7.6. 
11.00 Uhr „Mach mal Piano“  
 mit anschließendem Kirchkaffee
 Orgel: Karl-Christoph Neumann
 Ev. Kirche Oberhöchstadt
Di. 9.6.  
19.15 Uhr Probe Jubilate Chor
 Ev. Markus-Gemeinde Schönberg
Mi. 10.6. 
15.00 Uhr Geburtstagskaffee Jubilare von März-Mai
 Ev. Kirche Oberhöchstadt
Do. 11.6. 
15.00 Uhr Blockflötenensemble
 Ev. Kirche Oberhöchstadt

Aktuelle Informationen in den Schaukästen und auf der 
Homepage der Gemeinde

Ökumenische  
Diakoniestation

Kronberg + Steinbach

Häusliche Krankenpflege, qualifizierte Wundversorgung, 
Individuelle Hilfe und Betreuung in der Häuslichkeit; 

Hauswirtschaftliche Dienstleistungen – Hanah’s Dienste –,
Aufsuchende Demenzbetreuung;
24-Std. Bereitschaft; Hausnotruf

Friedrichstraße 50, 61476 Kronberg
Telefon Zentrale: 06173 - 92630

E-Mail: info@diakonie-kronberg.de 
www.diakonie-kronberg.de  
–––––––––––––––––– 

BETESDA/Ambulanter Hospiz- und Palliativ-Beratungsdienst
Anja Born, Julia Hild und Monika Schulz

Koordinatorinnen – Palliative Care Pflegefachkräfte
Friedrichstraße 50, 61476 Kronberg

Telefon +49 (0)6173 926326
 Fax +49 (0)6173 926329

E-Mail: betesda@diakonie-kronberg.de
Website: www.betesda.de

 

Zentrales Pfarrbüro Maria Himmelfahrt im Taunus 
Georg-Pingler-Straße 26, 61462 Königstein i. Ts. 

Telefon: 06174 255050, 
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 
Öffnungszeiten: Di, Do und Fr: 9.00 – 12.00 Uhr 

Mi: 14.00 – 16.00 Uhr
(nicht in den hessischen Schulferien)

PASTORALTEAM:

Pfarrer Stefan Peter  06174 2550520
Pater Vijay Kumar Rajulaparimellu 
(Kooperator)  06174 2550533
Kaplan Moritz Hemsteg  06174 2550516
Gemeindereferentin Divya Heil   06174 2550538

Gemeindereferentin 
Magdalena Lappas  06174 2550530

www.mariahimmelfahrtimtaunus.de
_________________________________________
Wir laden alle herzlich zu unseren Gottesdiensten werk-
tags und an den Wochenenden ein. 
Zum täglichen stillen Gebet sind unsere Kirchen tagsüber 
geöffnet.
Das Friedensgebet findet jeden Montag in St. Marien um 
17.00 Uhr statt.
Besuch der Gottesdienste:
Bitte beachten Sie mit Rücksicht auf unsere Mitmenschen 
und zum eigenen Schutz die Hygieneregeln.
•  Bitte bleiben Sie mit Erkältungssymptomen und/oder  

Fieber besser zuhause.
Beichtgelegenheit:
Gerne können Sie einen Termin für ein Beichtgespräch 
über das Zentrale Pfarrbüro vereinbaren.
Hausgebet:
Wer den Gottesdienst nicht besucht, kann das Hausgebet, 
das ausgedruckt in den Kirchen liegt, nutzen. Gerne kön-
nen Sie auch ein Exemplar bei anderen einwerfen und so 
Freude bereiten! In digitaler Form finden Sie es auf unse-
rer Homepage unter www.mariahimmelfahrtimtaunus.de
Möchten Sie das Hausgebet als Datei zugesendet bekom-
men, dann schicken Sie uns eine Mail an pfarrblatt@ 
mariahimmelfahrtimtaunus.de.
Gerne senden wir Ihnen das Hausgebet zum Wochenende 
auch in Papierform zu. Hier genügt ein Anruf zu den Öff-
nungszeiten des Zentralen Pfarrbüros Mo, Di, Do, Fr von  
9 – 12 Uhr und Mi von 14.00 – 17.00 Uhr unter Telefon 
06174 – 25 50 50 oder in ihrem Büro am Kirchort.
Pfarrblatt:
Weitere Informationen gibt es jeweils in unserem aktu-
ellen Pfarrblatt. Sie finden es in allen Kirchen sowie auf 
der Homepage. Möchten Sie das Pfarrblatt regelmäßig 
per Mail erhalten, schicken Sie eine kurze Mail an pfarr-
blatt@mariahimmmelfahrtimtaunus.de 
Ebenso wie das Hausgebet können wir Ihnen auch gerne 
das Pfarrblatt per Post zusenden. Sagen Sie einfach im 
Büro Bescheid.
Unsere Kitas
Informationen und aktuelles aus den Kitas finden Sie auf 
der Homepage unter www.kitas-mhit.info. Ebenso finden 
Sie hier unsere aktuellen Stellenausschreibungen.
Hauskommunion und Krankenkommunion
Gerade für alte, schwache oder kranke Menschen egal 
welchen Alters ist die  Hauskommunion ein Zeichen 
christlicher Gemeinschaft. 
Wenn Sie jemanden kennen, der den Besuch brauchen 
könnte oder wenn Sie selber den Besuch eines Seelsor-
gers wünschen, geben Sie uns bitte Bescheid. 
Sie erreichen uns über das Zentrale Pfarrbüro montags, 
dienstags, donnerstags und freitags von 9.00 Uhr bis 
12.00 Uhr oder mittwochs von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
unter Telefon: 06174 255050 
Wenn Sie eine Nachricht auf den Anrufbeantworter spre-
chen, denken Sie bitte an eine Telefonnummer, unter der 
wir zurückrufen können. 
Per Mail sind wir zu erreichen unter: 
pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 
Bei der Durchführung der Hauskommunionen 
werden die erforderlichen Hygienemaßnahmen 
eingehalten.

St. Peter und Paul 
Kirchort Kronberg

Büro: Frau Tanja Fleckenstein  
vorübergehend geschlossen 

Am Kirchberg 1, 61476 Kronberg
Tel.: 06174 2550544   *   Fax: 06174 2550525

E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Sonntag, 7.6.
11.15 Uhr Kirche Heilige Messe mit begleitendem  
  Kinderwortgottesdienst
Dienstag, 9.6.
19.30 Uhr Pfarrsaal Königstein  
  Probe des Kirchenchores  
  Kronberg/Schönberg
Donnerstag, 11.6.
12.00 Uhr Kronberg  kfd Mittagessen im Schützenhof 

für Männer und Frauen der 
Pfarrgemeinde St. Peter und Paul. 
Anmeldung nicht erforderlich

St. Vitus 
Kirchort Oberhöchstadt

Büro: Frau Tanja Fleckenstein  
vorübergehend geschlossen 

Am Kirchberg 1, 61476 Kronberg
Tel.: 06174 2550544   *   Fax: 06174 2550525

E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Sonntag, 7.6.
09.30 Uhr Kirche Heilige Messe

Dienstag, 9.6.
09.00 Uhr Kirche Heilige Messe
14.30 Uhr Pfarrsaal Probe des Kinderchores
Donnerstag, 11.6.
12.00 Uhr Pfarrsaal MITEINANDER ESSEN
20.00 Uhr Pfarrsaal Probe des Kirchenchores

St. Alban 
Kirchort Schönberg

Büro: Frau Tanja Fleckenstein  
vorübergehend geschlossen 

Am Kirchberg 1, 61476 Kronberg
Tel.: 06174 2550544   *   Fax 06174 2550525

E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Freitag, 5.6.
19.00 Uhr Kirche Heilige Messe

Katholische Kindertagesstätten

Kita / Hort St. Peter und Paul
Leitung: Stefanie Meßmann

Wilhelm-Bonn-Straße 4a, 61476 Kronberg
Telefon: 06173 1217

kita-peterundpaul@mariahimmelfahrtimtaunus.de
www.kitas-mhit.info

––––––––––––––––––
Kita / Hort St. Vitus

Leitung: Katarina Wisker
Pfarrer-Müller-Weg 2, 61476 Kronberg-Oberhöchstadt

Telefon: 06173 61200
kita-vitus@mariahimmelfahrtimtaunus.de

www.kitas-mhit.info
––––––––––––––––––

Mt 9, 9–13
Ich bin nicht gekommen, um Gerechte zu rufen,  

sondern Sünder.

Sammlung von  
Sachspenden für die Ukraine

Kronberg (kb) – Am Samstag, 30. Mai, 
konnten die Helfer des Vereins Aktives 
Kronberg wieder eine beachtliche Menge an 
gespendeten Dingen entgegennehmen, die 
dann mit Unterstützung von Christian Bet-
tenbühl, in seinem Transporter nach Frank-
furt zum Verein frankfurt-for-ukraine.de am 
gleichen Tag ausgeliefert wurden. Aktives 
Kronberg dankt Christian Bettenbühl für 
diesen kostenfreien Transport und seine Zeit 
für diesen guten Zweck. Einen weiteren 
Dank richtete der Verein an die Bürgerinnen 
und Bürger für ihre zahlreichen Spenden, 
die gegen Ende der Aktion den kompletten 
Transporter füllten. Wer sich selbst mal ein 
Bild von diesem gut organisierten Verein in 
Frankfurt machen möchte, besucht die 
freundlichen Helferinnen und Helfer dort 
am Freitag oder Samstag von 16 Uhr bis 
18  Uhr in der Fritz-Tarnow-Straße 27. Sie 
geben bereitwillig Auskunft über ihre Arbeit 
und Logistik seit Kriegsbeginn. Alle sechs 
bis acht Wochen packen sie die Spenden, auf 
Paletten geschnürt, für die Reise in einem 
40  Tonner LKW zu den hilfsbedürftigen 
Menschen in der Ukraine und freuen sich 
über Unterstützung. Der Verein Aktives 
Kronberg wird die Aktion nach diesen posi-
tiven Erfahrungen im Herbst wiederholen.

Die Helfer von Aktives Kronberg konnten 
wieder eine beachtliche Menge an Spenden 
entgegennehmen. � Foto: privat
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Niemand ist fort, den man liebt, denn Liebe ist ewige Gegenwart. - Stefan Zweig

Waltraud Knör
Wir trauern um unsere geliebte Ehefrau, Mutter, Omi und Uromi

 Alfred Knör
Annette Knoer mit Johanna, Hugo, Toni, Esmeralda und Benjamin
Anne-Kathrin Böhmer geb. Knör mit Julian & Rebekka mit Anton, 

Clara & Annabell, Valentin & Gianna 
Dietrich und Katy Knoer mit Reilly, Tristan, Casey & Luke, Caleb und Phoebe

Die Beisetzung fand im Kreis der Familie statt.

In Liebe und Dankbarkeit

* 04.07.1934   † 27.05.2026

„Sie liebte zu Reisen und das auf dem Schiff.  
Nun hat sie ihre letzte Reise angetreten.
Man soll die Feste feiern, wie sie fallen,  

gerne auch mit einem Glas Sekt, das hat ihr gefallen.“

Lieselotte Falkenthal
geb. Hille

*16.5.1937     + 19.5.2026

In stiller Trauer
 Ihre Tochter Ursula, mit Mann Johannes, 

Ihre Enkelkinder Cheyenne, und Luca-Emily  
und Urenkel Jovienne 

und ihre Kinder in USA, Constanze mit Joseph und Familie 
und Dietrich

Die Beisetzung findet im kleinsten Kreis in Kronberg statt.

Kondolenz Adresse: Fam. Scholz, Mörikestr 3, 65779 Kelkheim

Du fehlst.
Nichts ist schwerer 
als einen geliebten  

Menschen 
gehen zu lassen.

Mit einer Traueranzeige 
teilen Sie Ihren 

Schmerz, finden Halt 
bei Freunden und 
nehmen würdig 

Abschied.

Die Nachricht vom 
Ableben eines 

lieben Menschen 
gelangt über den

Kronberger 
Bote(n)
in über 

10.000 Haushalte 
Wir beraten Sie 

gern.

Mandolinenorchester Neuenhain und Studenten 
Gitaar Ensemble Nederland auf der Burg

Kronberg (kb) – Mandolinenklänge auf der 
Burg an einem Sommernachmittag – das ist 
Romantik pur! Am Sonntag, 14. Juni, findet 
das Konzert um 17 Uhr im Wappensaal statt. 
Mit Musik aus der Renaissance bis zur Mo-
derne begeistert das Mandolinenorchester 
Neuenhain (MON) seit vielen Jahren unter 
der Leitung seines Dirigenten Helmut Oester-
reich seine Zuhörer. Auch ein Auftragswerk 
des Chilenen Rodrigo Guzman, Ecos del Pu-
tumayo, wird zu hören sein.
Einzigartig in den Niederlanden ist das Stu-
denten Gitaar Ensemble Nederland 

(SGEN), 2014 als klassisches Gitarrenor-
chester gegründet. Mit ansteckender Ener-
gie, guter Laune und subtilem Humor ent-
führt es sein Publikum in die magische, 
vielfach unbekannte, zarte Klangwelt der 
klassischen Gitarre.
Eröffnet wird das Konzert von den MONs-
ters, dem schwungvollen Jugendorchester des 
MON. Unter der Leitung von Meike Trom-
mer sorgen sie gleich zu Beginn mit Hits aus 
Folk, Rock und Pop und viel Drive für beste 
Stimmung. Die Burgbar ist wie immer geöff-
net und der Eintritt beträgt 15 Euro.

Demenzfreundliches Kronberg: Einzelhandel, 
Vereine und Institutionen in der Pflicht

Kronberg (kb) – Ob an der Kasse im Super-
markt, beim Vereinsfest, im Stammcafé oder 
beim Behördengang – Menschen mit Demenz 
sind und bleiben ein fester Teil des Kronber-
ger Alltags. Um ihnen auch weiterhin eine si-
chere, selbstbestimmte Teilhabe und ein herz-
liches Willkommen zu ermöglichen, sind vor 
allem die lokalen Betriebe und Organisatio-
nen gefragt. 
Die Initiative „Demenzfreundliches Kron-
berg“ – getragen von der Frankfurter Hans 
und Ilse Breuer Stiftung, dem Rotary Club 
Kronberg und der Stadt Kronberg – lädt daher 
zur nächsten gezielten Qualifizierung ein. Am 
Mittwoch, 10. Juni, um 19 Uhr, findet im 
Hartmutsaal in Kronberg (Heinrich-Winter-
Straße 2a) eine kompakte, kostenfreie Basis-
schulung statt.
Die Schulung dauert 90 Minuten und ist exakt 
auf die praktischen Bedürfnisse von Mitarbei-
tenden im Einzelhandel, in Vereinen, Instituti-
onen und der Gastronomie zugeschnitten. 
Hier wird kein medizinischer Fachjargon ver-
mittelt, sondern konkrete Alltagskompetenz: 
Wie reagiert man im Kundengespräch gelas-
sen und unterstützend? Wie schafft man durch 
einfachen Blickkontakt Orientierung? Und 
wie lassen sich scheinbar schwierige Situatio-
nen im öffentlichen Raum intuitiv und res-
pektvoll lösen? Neben den gezielt angespro-
chenen Multiplikatoren aus Wirtschaft und 
Ehrenamt ist die Schulung selbstverständlich 

auch offen für alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger, die sich für das Thema sensibili-
sieren möchten.
Dass die Initiative wirkt, zeigt der bisherige 
Erfolg: Seit dem Projektstart konnten bereits 
rund 80 Kronberger Akteure erfolgreich ge-
schult werden und tragen den lilafarbenen 
Aufkleber der Initiative sichtbar an ihren Ein-
gangstüren. 
Auch Schirmherr und Bürgermeister Chris-
toph König betont: „Demenz kann und darf in 
einer zunehmend älter werdenden Gesell-
schaft kein Tabuthema sein. Die Initiative 
schafft genau die Strukturen, die echte Teilha-
be im Alltag wirksam ermöglichen.“ Für die 
Planung der 90-minütigen Basisschulung am 
Mittwoch, 10. Juni, wird um eine kurze An-
meldung per E-Mail an projekt-kronberg@
breuerstiftung.de gebeten. Weitere Informati-
onen zur Initiative und zum lokalen Netzwerk 
sind im Internet unter www.demenz-kron-
berg.de zu finden.
Für Interessierte, die ihr Wissen vertiefen 
möchten, bietet die Initiative bereits einen 
Ausblick auf den nächsten Schritt: Am Mon-
tag, 22. Juni, findet im Kronberger Rathaus 
eine weiterführende Aufbauschulung statt. 
Nur hier wird auch der spezielle „Demenz-
Parcours“ der Kathinka-Platzhoff-Stiftung 
zum Einsatz kommen, der die Erlebniswelt 
der Betroffenen für Außenstehende ganz di-
rekt erfahrbar macht. 

Traurig nehmen wir Abschied von

Erwin Ungermann
* 12. 5. 1931         † 4. 1. 2026

In Liebe

Jutta Ungermann
Christof Ungermann und Jill

Alexander und Isabelle
mit Wayan, Keano und Luis

Yani Ungermann 

61476 Kronberg im Taunus, Feldbergstr. 13-15

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet  
am Montag, dem 8. Juni 2026, um 13.30 Uhr auf dem Friedhof  

in Kronberg-Oberhöchstadt, Steinbacher Straße 2 statt.

Im Anschluss daran treffen wir uns im Park des Altkönig-Stiftes.

Und meine Seele spannte weit ihre Flügel aus,
flog durch die stillen Lande, als flöge sie nach Haus. 

Nach einem langen und erfüllten Leben nehmen wir Abschied von Eckart, 
meinem Ehemann, unserem Vater, Großvater und Schwiegervater. 
Mit seinem feinen Geist, Charme und Humor prägte er unser Leben

und das vieler Menschen. Seine besondere Liebe galt seiner großen Familie, 
der Musik und seinem Beruf als Anwalt und Notar.

Dankbar für viele gemeinsame Jahre  

werden wir ihn in liebevoller Erinnerung behalten.

Johann Christoph Eckart Wilcke
* 22. Januar 1943                 † 25. Mai 2026

Du bist immer in unseren Herzen

Angelika Wilcke, geb. Hannemann

Charlotte Wilcke-Geserich und Florian Geserich  
mit Max, Bo und Carl

Dr. Anna-Luise Meilinger und Dr. Michael Meilinger  
mit Frederic und Naica

Joachim Wilcke und Tatiana Lambin  
mit Otto und Joséphine

Der Trauergottesdienst findet am Montag, dem 15. Juni 2026, um 11.00 Uhr  
in der Martin-Luther-Kirche im Debusweg 9 in Königstein-Falkenstein statt.

Die Beisetzung erfolgt im engsten Familienkreis.

Statt zugedachter Blumen bitten wir um eine Spende an arteMusica Stiftung  
für Kunst und Kultur, IBAN: DE51 5005 0201 0000 5755 00, Stichwort: Eckart Wilcke.

Am 21. Mai verstarb nach kurzer schwerer Krankheit
unsere geliebte Mutter und Schwiegermutter

Beatrice Rodenwald
geb. Bauer

* 13.12.1944 München    † 21.05.2026 Kronberg

Kein Tag vergeht, an dem wir nicht an Dich denken.
Im Herzen bist du uns immer nah, weil G’spür und Liab 

niemals sterben.

Tim und Stefanie

im Namen aller Angehörigen

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.
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ANK ÄUFE

ACHTUNG, seriöser Barankauf von 
alten Möbeln, Porzellan, Bierkrüge, 
Fotokameras, Bilder, altes Besteck 
Kristall, Uhren, Ferngläser, usw. auch 
kompl. Nachlässe o. Wohnungsauflös. 
zahle Höchstpreise. Mache Ihnen 
gerne ein kostenl. Angebot, sowie 
auch Beratung, alles anbieten, auch 
defekte Sachen, seriöse u. diskr. 
Barabwicklung.  Tel. 06181-14164

Suche antike Möbel, Fotoappara-
te, Porzellan und Uhren. 
 Tel. 0163/6909267

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093 

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Sammlerin sucht alte Schallplatten 
und Nähmaschinen. Bitte alles an-
bieten.  Tel. 069/71434752

Suche CD- und Schallplatten-
sammlungen in gutem Zustand.  
 Tel. 01556/7431956

Frau Lichtenstein aus Kronberg 
kauft Pelze aller Art, Nähmaschinen, 
Puppen, Goldschmuck, Alt, Bruch- 
und Zahngold, Krüge, Bilder, Silber-
besteck, Schreibmaschinen, Perü-
cken, Porzellan, Gardinen, Teppi-
che, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, komplett. Nachlässe, 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/9772739

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Ankauf von Trödel und antiken Mö-
beln sowie jeglicher Art von Porzel-
lan, Silberbesteck, Lederwaren und 
Ferngläsern.  Tel. 069/60663962

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100% seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Altes Paar sucht Wohnmobile/
Campingbus oder Wohnwagen. 
Gerne auch ein älteres Modell für 
Privat. Bitte alles anbieten.  
 Tel. 0177/7177706 

Ich kaufe Damenbekleidung, Ac-
cessoirs und Flohmarktartikel.  
 Tel. 0152/27001868

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m.  
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

AUTOMARKT

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Vermiete PKW-Stellplatz auf 
Grundstück Kronthaler Str. unter-
halb Steinbruch.  Nicole71@gmx.net

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

KENNENLERNEN

Club der Kunstfreunde - Theater, 
Museen und Oper - nimmt noch 
neue Mitglieder auf.  
 Tel. 0162/3360685

Wer hat Lust auf ein Single-Treffen 
in Frankfurt (Spaziergang am Mainu-
fer und Mittagessen)? Eine herzliche 
Dame freut sich auf Ihren Anruf un-
ter:   Tel. 06034/4049464

Lebensfrohe Seniorin aus Kron-
berg bitte nochmal bei mir melden. 
Habe Ihre Nr. leider gelöscht. Gün-
ter Sch.

Chris, 180, Mitte fünfzig, gepflegt, 
verh. aber vernachlässigt, sucht 
Leidensgenossin, die auch noch 
nicht auf „die schönen Dinge“ ver-
zichten möchte. 
 chris.calcas@gmx.de

PARTNERSCHAFT

Dominanter attraktiver Herr (59), 
derzeit bescheiden lebend, sucht 
eine großzügige, solvente, devote 
Frau für gemeinsames edles Leben.
 liebetaunus@outlook.de

♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥

PARTNERVERMITTLUNG

Attraktive Christine Anfang 50 mir 
fehlt der Kuss am Morgen und ein liebe-
voller Partner an meiner Seite. Ich bin eine 
sehr zärtliche, humorvolle, aufgeschlosse-
ne Frau mit Herz. Hast du Lust mich  
kennenzulernen, dann melde Dich für ein 
Treffen. ü.Pv 01796823019

Liebevolle Heidi 69 fühle mich so allein, 
möchte so gerne den heißen Sommer zu 
zweit beginnen. Bin sehr häuslich, fleißig, 
und liebe die Natur. Wünsche mir so  
sehr, dass du Dich meldest für ein Treffen 
zum Eis essen melde Dich. ü.Ag.VMA  
Tel 015127186363

 ➤ Gisela, 69 J., mit hüb. Gesicht u. schö-
ner weibl. Figur, völlig ungebunden. Ich fah-
re gern Auto, bin e. gute Köchin u. Hausfrau, 
aber überhaupt nicht gern allein. Brauche 
keinen Luxus, nur einen lieben Mann, zu 
dem ich gehöre u. dem ich vertrauen kann. 
Melden Sie sich üb. pv u. lassen Sie uns nicht 
länger einsam sein. Tel. 0162-7928872

 ➤ Margot, 74 J., hübsch, fraulich, natur-
verb. u. umzugswillig. Als gute Hausfrau sorge 
ich gerne für Gemütlichkeit u. Ordnung. Bin 
auch kochbegeistert u. in meiner Küche wird 
es nie langweilig. Ich freue mich auf Ihren 
Anruf üb. pv, wenn Sie nicht nur e. Platz an 
meinem Tisch, sondern auch in meinem Her-
zen suchen. Tel. 0176-34498341

Ich, Susanne, 71 Jahre jung, mit 
weibl. Figur u. voller Oberweite, ich bin 
gut versorgt, liebe die Häuslichkeit, bin e. 
leidenschaftl. Köchin, mag die Natur, 
Spaziergänge, E­Bike fahren. Nach Jahren 
der Einsamkeit wünsche ich mir pv von 
ganzem Herzen e. ehrl. Mann, der auch 
wie ich die Liebe u. Zweisamkeit vermisst.
Tel. 0151 – 62913874

BETREUUNG/ 
PFLEGE

Gesucht wird Physio-/Ergothera-
peut:in/Pflegefachkraft im Neben-
job zur Mobilisation rollstuhlnutzen-
der Seniorin mit kognitiver Beein-
trächtigung. Bad Homburg Stadt-
mitte, Parkmöglichkeit vorhanden.
 Tel. 0162/5990770

24-Stunden-Betreuung im 
eigenen Zuhause

FÜR FRANKFURT UND DEN TAUNUS

Telefon: 06171 - 89 29 539

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

HÄUSLICHE PFLEGE

Altenpfleger/-in für 87-Jährigen 
mit Haushaltsführung auf Festan-
stellung, 38 Stunden/pro Woche, in 
Königstein gesucht.  
 Tel. 0171/1000152

Wer’s wissen will, 
klickt uns.

IMMOBILIEN 
MARKT

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Privat: Suche Reihenhaus oder 
Doppelhaushälfte.  
 Tel. 069/34867261

Gesucht werden Menschen mit 
sozialem Bewusstsein, die Solidari-
tät nicht nur politisch denken, son-
dern auch leben. Verlässliche Mama 
mit 2 Kindern und berufstätigem 
Hund sucht in Oberursel Wohnraum 
Miete/Kauf. Im sozialen Bereich en-
gagiert, im öffentlichen Dienst tätig, 
festes Einkommen, mit etwas Ei-
genkapital, handwerklichem Ge-
schick. Chiffre VT 01/23

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 01579/2456091

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

SGO verabschiedet Joachim Hans mit 7:0-Heimsieg
Oberhöchstadt (kb) – Besser hätte das Fuß-
balljahr für die SG Oberhöchstadt kaum en-
den können. Am letzten Spieltag der Saison 
empfing die SGO den TV Burgholzhausen 
auf heimischer Anlage und krönte eine starke 
Saison mit einem überzeugenden 7:0-Heim-
sieg. Es war der siebte Sieg in Serie und 
gleichzeitig ein ganz besonderer Nachmittag: 
Nach neuneinhalb Jahren an der Seitenlinie 
der ersten Mannschaft bestritt Joachim Hans 
sein letztes Spiel als Cheftrainer der SGO.
Vor dem Anpfiff war die Ausgangslage klar. 
Die SGO wollte ihren starken Lauf bestäti-
gen, die Saison mit einem Erfolgserlebnis ab-
schließen und ihrem langjährigen Trainer ei-
nen würdigen Abschied bereiten. Entspre-
chend motiviert gingen die Blau-Gelben in 
die Partie.
Bereits nach fünf Minuten brachte Marc-Ro-
bin Muth die SGO’ler in Führung. Die SGO 
übernahm sofort die Kontrolle über das Spiel-
geschehen und ließ Ball und Gegner laufen. 
Nur wenige Minuten später erhöhte Aron 
Gehbauer auf 2:0, ehe Joel Ogrodnik nach gut 
einer halben Stunde das dritte Tor des Tages 
erzielte.
Bereits im zweiten Spiel in Folge gelang ihm 
somit ein Kopfballtor nach einer Ecke. Eine 
Qualität, die die SGO im Laufe der Saison da-
zugewonnen hat. 
Noch vor der Pause stellte Marc-Robin Muth 
mit seinem zweiten Treffer auf 4:0 und sorgte 
damit bereits früh für klare Verhältnisse. Für 
ihn persönlich hieß es, dass er die 20-Tore-

Marke geknackt hatte. Der Verein gratuliert 
ihm an dieser Stelle. Auch nach dem Seiten-
wechsel blieb die SGO das bestimmende 
Team. Henri Bauer traf kurz nach Wiederbe-
ginn zum 5:0 und legte wenig später direkt 
das 6:0 nach. Besonders bemerkenswert: Mit 
seinem zweiten Treffer des Tages erzielte 
Bauer gleichzeitig das 100. Saisontor der SG 
Oberhöchstadt. Eine beeindruckende Marke, 
die die enorme Offensivstärke der Mann-
schaft in dieser Spielzeit eindrucksvoll unter-
streicht. Insgesamt gelangen der SGO in der 
Saison sagenhafte 101 Treffer. Den Schluss-

punkt setzte nämlich Roberto Zablotzky in 
der 77. Minute mit dem Treffer zum 7:0-End-
stand. An der Mittellinie übernahm er den 
Ball und dribbelte unwiderstehlich bis vors 
Tor und schob den Ball mit dem rechten Au-
ßenrist in die Maschen. 
Es stand sinnbildlich für die Rückrunde, dass 
der A-Jugendliche das letzte Tor erzielt hatte, 
wo er und einige andere Jugendspieler der 
SGO einen wirklich großen Einfluss auf den 
erfolgreichen Saisonendspurt hatten und mit 
Toren, Vorlagen und dem richtigen Einsatz 
überzeugen konnten. Mit dem Erfolg sicherte 

sich die SG Oberhöchstadt den dritten Tabel-
lenplatz und schließt eine weitere starke Krei-
soberliga-Saison mit 72 Punkten ab. Eng ver-
bunden mit dieser Erfolgsgeschichte ist der 
Name Joachim Hans. 
Seit seinem Amtsantritt vor neuneinhalb Jah-
ren hat er die erste Mannschaft nachhaltig ge-
prägt. Unter seiner Führung entwickelte sich 
die SGO sportlich kontinuierlich weiter und 
etablierte sich dauerhaft als ambitionierte Ad-
resse im Hochtaunuskreis. Dabei stand für ihn 
nie nur das Ergebnis im Vordergrund, sondern 
auch die Entwicklung von Spielern und 
Mannschaft.
Umso emotionaler wurde es nach dem 
Schlusspfiff. Noch auf dem Platz wurde Joa-
chim Hans von seiner Mannschaft mit einer 
Bier- und Sektdusche überrascht. Spieler, 
Verantwortliche, Fans und Wegbegleiter ver-
abschiedeten einen Trainer, der die SG Ober-
höchstadt über viele Jahre hinweg entschei-
dend mitgeprägt hat. Was folgte, war ein 
langer und stimmungsvoller Abend, der bis 
tief in die Nacht andauerte und den passen-
den Rahmen für einen besonderen Abschied 
bildete.
Die SG Oberhöchstadt bedankt sich bei Joa-
chim Hans für seinen außergewöhnlichen 
Einsatz, seine Leidenschaft und seine Verbun-
denheit zum Verein. Gleichzeitig blickt der 
Verein mit großer Vorfreude auf die kommen-
de Saison. Die Grundlage dafür wurde in den 
vergangenen Jahren gelegt – und daran hat 
“Jo” einen entscheidenden Anteil.

Die erste Mannschaft verabschiedete Trainer Joachim Hans gebührend. � Foto: SGO

Sommer-Freizeit in Schweden
Kronberg (kb) – Ein rotes Holzhaus, un-
berührte Natur, eine Sonne, die erst spät 
untergeht und natürlich ein großer See mit 
„schwedisch-warmem“ Wasser – all dies 
wartet im schwedischen Däldenäs auf 13- 
bis 17-Jährige. Für diese Freizeit von 
Freitag, 3., bis Sonntag, 19. Juli, hat die 
Evangelische Jugend im Dekanat Kron-

berg noch ein paar Plätze frei. Kurzent-
schlossene können sich jetzt noch anmel-
den. Das Haus, in dem die Jugendlichen 
untergebracht sind, liegt am Ufer einer 
Landzunge direkt am riesigen Skagern-
See. Dort haben sie Zeit für Aktivitäten in 
der Natur und für Kreatives. Außerdem 
können sie in der Küche neue Rezepte 

auszuprobieren. Die Freizeit kostet 865 
Euro inklusive An- und Abreise mit dem 
Reisebus, Unterkunft in Mehrbettzim-
mern, Vollverpflegung, Ausflügen, Versi-
cherung und Betreuung.
Das Angebot der Freizeit richtet sich an alle 
Kinder und Jugendlichen, unabhängig von 
Wohnort, Schulzugehörigkeit, Religion oder 

Geldbeutel der Eltern. Deshalb sind die Frei-
zeitpreise in der Regel Komplettkosten (zu-
züglich Taschengeld). Damit jeder dabei 
sein kann, gibt es unkomplizierte Förder-
möglichkeiten. Das komplette Programm 
der Dekanatsjugend sowie die Informatio-
nen zur Anmeldung gibt es im Internet unter 
www.jugend-im-dekanat-kronberg.de.
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Auftraggeber:
Name, Vorname 

Straße 

PLZ, Ort 

Tel.-Nr. 

Unterschrift 

IBAN 

 

Unterschrift

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeigenkosten von 
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für 
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

m  Ich möchte schalten in 
der Gesamtauflage

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

m bis 4 Zeilen 18,00 € 
m bis 5 Zeilen 20,00 € 
m bis 6 Zeilen 22,00 € 
m bis 7 Zeilen 24,00 € 
m bis 8 Zeilen 26,00 € 
je weitere Zeile 2,00 €

und/oder:
m Liederbach
m Glashütten (14-tägig)

Für jede dieser Zeitungen  
in Kombination mit der  
Gesamtauflage berechnen  
wir jeweils weitere 8,50 €  
(inkl. MwSt.)/pro Anzeige

Chiffregebühr:
bei Postversand 5,– € inkl. MwSt. 
bei Abholung 2,– € inkl. MwSt.

Meine Anzeige soll in 
folgender Rubrik erscheinen:

DE 

GE WERBER ÄUME

Sandstrahlen
Verzinken • Pulverbeschichten
Alles in einer Hand
www.sandstrahlarbeit.de

Tel. 06122 5873680

Suche Halle
100 – 150 m2

MIETGESUCHE

Suche trockenen Kellerraum zur 
Miete in Bad Homburg (oder naher 
Umgebung). Für die Lagerung su-
che ich baldmöglichst einen ab-
schließbaren, trockenen Kellerraum 
mit ca. 20 m² Fläche. Idealerweise, 
nicht Bedingung: mit Regalen und/
oder einem kleinen Schaufenster.  
 Tel. 0171/3854113

Suche 1- bis 2-Zimmer-Wohnung 
zur Miete im Umkreis Bad Hom-
burg, Kaltmiete ca. 550,- €.  
 Tel. 0152/06449670

Nach einer Eigenbedarfskündi-
gung suche ich zum 01.08.26 ein 
neues Zuhause: 2-Zi-Whng., ca. 60 
m2, EG/1.OG oder mit Aufzug, EBK 
und Duschbad.  Tel. 0174/3731416 
 petrasibylle_hauser@web.de

Wir, 63 + 64 J., ges. Einkommen, 
NR, keine HT, suchen eine 3- bis 
4-Zimmerwhg. in Oberursel o. Bad 
Soden zur Miete mit Terasse zum 
Q3-2026. Wir freuen uns auf Ange-
bote per Mail: 
 Thomas.Gothe@Telekom.de

Haben Sie eine schö. 3 Zimmer 
Wohnung mit kl. Garten? Als Ge-
genleistung zur Miete Hilfe im all-
täglichen Leben. Kochen, Wasserki. 
o. putzen. Bitte am Maas-
grund-Oberursel, HG o. Kronberg/
Schönberg. 2 P, 2 Katzen, ein lieber 
Hund. Freuen uns sehr auf Sie!  
 Tel. 0177/2043127

VERMIETUNG

Schöne 2 ZKB, Keller, Terrasse 
mit Burgblick, Stellplatz möglich in 
TG. Nähe Bahnhof. Bruttomiete 
1.250,- €, Kaution 2 x Nettomiete 
700,- €, ab sofort verfügbar.  
 Tel. 0163/3085450

Möblierte 2-Zi.-Wohnung auf Zeit 
in Kronberg Oberhöchstadt. Ideal 
als Übergangswohnung oder für 
Besucher für 1 - 2 Personen. Voll 
ausgestattet mit Küche, Waschma-
schine, Bettwäsche, Handtüchern 
und Internet. Zentrale Lage (Orts-
zentrum). Miete inkl. aller Neben-
kosten.  vermohoe@mailbox.org

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ostsee-Haus Eckernförder-Bucht, 
Strand 150 m, bis 6 Gäste, Hunde 
erlaubt, gr. Garten, Terrasse, www.
strandkate.de Tel. 0177/2359514

Schöne EG Ferienwohnung Kei-
tum/Sylt wegen Krankheit frei 8.6. 
bis 20.6.2026. Tel. 0172/566 224

NACHHILFE

Heck Englischtraining - closing
the gap. Schulbegleitende Nach-
hilfe, English conversation groups,
Business English Einzeltraining. 
 01520-2614739 o. 06195-66461
 info@Heck-Englischtraining.de

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Junge Familie sucht zuverlässige 
u. liebevolle Unterstützung im Haus-
halt in Mammolshain.  
 Tel. 0177/2131678

Suche Hausmeister (auch Rentner) 
auf Minijob-Basis, in Bad Homb. 
Ober-Erlenb., kleine Wohnung kann 
dazu angemietet werden.  
 Tel. 0162/3764208

Bad Homburg Dornholzhausen 
Gartenpflege, ca. 3 Std./Woche. 
Wer hat Zeit und Freude unseren 
Garten, Pflanzen, Sträucher, Blu-
men zu betreuen? Bitte nur melden, 
wenn Sie wirklich Erfahrung haben 
und wissen was zu tun ist. Die gro-
ben Gartenarbeiten erledigt eine Fir-
ma! Wir freuen uns auf Ihren Anruf:  
 Tel. 0171/5173810

Suche zuverlässige, erfahrene 
und mobile Haushaltshilfe, montags 
10 Uhr und freitags 9 Uhr.  
 Tel. 0172/2138159

STELLENGESUCHE

Elektriker, Allrounder, auch gerne 
Holz + Montagearbeiten, sauber, 
gründlich und sehr zuverlässig. Von 
Mo. - So. Tel. 0174/8332476

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
zuverl.: verputzen, Fassaden strei-
chen, tapez., Laminatverl., Trocken-
bau, Whg.-Aufl. Tel. 0171/8629401

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Renovierungen aller Art, Parkett-
verlegung, Sanierung altes Parkett, 
Treppenneubau und Sanierung, Tü-
ren und Fenster Montage.
 Tel. 0176/87890331

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren.
 Tel. 0176/49653996 
 o. 06171/8665187

Gartenpflege & Winterdienst in 
Kronberg, Königstein/Falkenstein, 
Bad Homburg/Oberursel, Bad So-
den und Wiesbaden. Ich biete ne-
benberuflich an: Baum- und He-
ckenschnitt/auch extra hoch, Rasen 
mähen etc., Schneeräumung/Streu-
salz, Pflaster- u. Natursteinreinigung 
und bringe so Ihren Garten in Top-
form! Heckenschere, Freischneide-
maschine, Motorsäge etc. und gr. 
Anhänger zur Entsorgung vorhan-
den. Zeitlich sehr flexibel.  
 Tel. 0172/6912769

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Langjähriger, erfahrener Gärtner 
erledigt Gartenarbeiten: Hecken, 
Bäume, Rasen, Zaunbau, Pflaster u 
vieles mehr.  Tel. 06171/8944720 
 oder 0172/7178986

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

Fassadenreinigung und Malerar-
beiten, saubere, zuverlässige und 
schnelle Ausführung mit eigenem 
Gerüst.  Tel. 01575/8666956

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pflas-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Biete Hausmeisterservice, Ge-
bäudereinigung und Gartenpflege 
an.  Tel. 0176/70409065 
 quraishinoornawaz@gmail.com

Zuverlässige Frau sucht Putzstelle 
in Privathaushalt in Oberursel, Bad 
Homburg und Friedrichsdorf.  
 Tel. 0152/16046343

Wir bieten Gartenarbeiten 
wie   Heckenschneiden, Rasenmä-
hen etc. an. Tel. 0171/8095754

REINIGUNGSSERVICE TAUNUS 
Zuverlässige Reinigung mit Herz!

Ihre Haushaltshilfe 
zuverlässig & gründlich.

Kontakt: 0176 - 61 88 69 07

Landschaftsgärtner: Hecken-, 
Baum-, Sträucherschnitt, Rasenmä-
hen, -verlegung, vertikutieren, Beet-
pflege, Terrassenreinigung. 
 Tel. 0178/9221987

Liebevolle, erfahrene Altenpflege-
rin sucht neue Aufgabe in der 
24-h-Seniorenbetreuung. Biete 
Haushaltführung, Körperpflege, All-
tagshilfe, Betreuung, Einkaufen 
usw.  Tel. 0159/01489862 

Gärtner sucht Arbeit: Ich erledige 
alles im Garten z.B. Gartenpflege, 
Hecke schneiden, Bäume fällen.  
 Tel. 0176/70185781

Maler, Verputzer, Lakierer und Tro-
ckenbauer aus Kronberg hat noch 
Kapazitäten frei. Tel. 0178/8771126

Gartenarbeiten, Abriss, Entrümp-
lung, Sanierung, Malerarbeiten vom 
Fachmann.  Tel. 0157/30783418

Zuverlässige und pünktliche Rei-
nigungsfrau hat noch Termine frei 
für Praxis, Büro und Privathaushalt. 
 Tel. 0176/64765764

Hausreinigung in Bad Homburg 
und Friedrichsdorf auf Minijob-Ba-
sis sucht Arbeit.  Tel. 0171/1970522

RUND UMS TIER

Gesunde Katzenbabys zu ver-
schenken. Mutter kann besichtigt 
werden.  Tel. 0171/6271902

UNTERRICHT

Deutsch A1-C1, Hochdeutsch, 
Präs/Zoom, BAMF, Prüfliz., KI, Pro-
bestunde mögl., Einzel- u. Grup-
penunterricht.  Tel. 0171/6814045

Mathematik bei Nachprüfung 
braucht oft professionelle Hilfe. 
Lehrerin im Dienst erteilt Einzelun-
terricht inklusive Fehleranalyse.  
 Tel. 0162/3360685

VERK ÄUFE

Elektr. Markise, orange/gelb-ge-
streift mit Fernbedienung, 300 cm x 
250 cm.  Tel. 06171/587878

CD-Regal, neu, 210 x 18 cm, 25,- 
€. Bett, Holz, weiß, 210 x 98 cm, 
25,- €. Didgerido, Blasinstrument, 
neu, 20,- €. Ergobag Mädchenran-
zen, neu, Kaufpreis 279,- € für  
65,- €. Mädchenschulranzen, neu, 
45,- €. Tel. 06175/7985940

VERSCHIEDENES

Haushaltsauflösung Samstag 
06.06.2026, 11 - 16 Uhr. Wo: Heu-
chelheimer Str. 192, Bad Homburg. 
Schrankwand, Betten, Glastisch, 
Gläser, Geschirr, Bücher u.v.m. nur 
Selbstabholer.

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 55 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), Ta-
blet und Smartphone (kein Apple!). 
NEU: Wie man KI (Künstliche Intelli-
genz) im Alter nutzen kann. Bad 
Homburg & nähere Umgebung.  
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung,  
Ankauf von Antiquitäten. 
 Tel. 0172/6909266

Führe kostenlose Haushaltsauflö-
sungen u. Entrümpelungen durch. 
Auch im Trauerfall oder bei Hortern 
und Sammlern.  Tel. 0174/5891930

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer 
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-Anschaf-
fung, Windows 11, Datenübertra-
gung, Internet, Email, Drucker, WLAN. 
Nehmen Sie Kontakt auf:
Tel. 06195/7583010, 0170/7202306

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Wie antworte 

ich  

auf eine 

Chiffre-Anzeige? 

Antworten auf 

Chiffre-Anzeigen 

ist ganz einfach:

Schreiben Sie 

einen Brief oder 

eine kurze Notiz 

an den Inserenten.

Legen Sie diese in

einen Briefumschlag, 

auf dem Sie die 

Chiffre-Nummer  

notieren, die in der  

Anzeige stand. 

Stecken Sie den 

Umschlag in einen  

zweiten Umschlag,  

auf dem Sie unsere  

Verlagsanschrift  

notieren.

Alles andere 

übernehmen wir:

schnell,  

zuverlässig  

und diskret.
www.taunus-nachrichten.de

Wir sind für Sie da

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN



Seite 14 – KW 23	 KRONBERGER BOTE� 5. Juni 2026

Stellenmarkt
Aktuell

Zahnarztpraxis Meinhardt
Etablierte, moderne Zahnarztpraxis sucht ab sofort oder nach 
Vereinbarung eine

Zahnmedizinische Fachangestellte 

(ZFA/ m/w/d/)

Schwerpunkt ist die Stuhlassistenz, aber weitere Arbeitsbereiche 
wie Verwaltung, Abrechnung u.a. sind möglich.

Vollzeit oder Teilzeit - viele Varianten sind darstellbar. 

Fachwissen, Engagement und Teamfähigkeit werden vorausge-
setzt. Dafür erwarten Sie übertariflicher Lohn, überdurchschnittlicher 
Urlaub und diverse Mitarbeiterbenefits nach Vereinbarung in einem 
kleinen aber feinen Team.

Bei Interesse bitte Kontaktaufnahme unter: 

Tel. 06195-902556
oder E-Mail: info@praxis-meinhardt.de
oder Post: Frankfurter Str. 1-3; 65779 Kelkheim

DU BIST 
MEISTER 
DEINES 
FACHS.
Und das 
soll auch so bleiben.
Während du dich voll auf dein Handwerk und 
dein Geschäft konzentrierst, bringt nanos 
deine digitale Werbung vollautomatisch zu 
den passenden Kunden.

nanos.ai
Müllerstr. 12 | D-13353 Berlin



24h

10.000+
Unternehmen vertrauen 
bereits auf nanos.

JETZT 
gratis Demo
buchen statt 
und mit nanos digitale 
Werbung schalten.

25.000+
Ausgespielte Kampagnen

Kampagnenstart 
in wenigen Minuten

Alles drin: Werbung 
auf Google, Facebook, 
LinkedIn & Instagram.

Dauerhaft optimiert:
24/7 automatische 
Anpassung durch KI.

Kein Vorwissen nötig: 
Ohne Marketingwissen, 
ohne teure Agenturen, 
ohne komplizierte Tools.

99€

       

MODERNE WERBUNG FÜR KLEINE BETRIEBE
Geringe Kosten, große Wirkung: Neue Kunden mit Online-Kampagnen erreichen

Während große Unter-
nehmen längst Daten 
analysieren, Zielgruppen 
pixelgenau ansprechen 
und ihre Kampagnen in 
Echtzeit optimieren, set-
zen 80 Prozent der klei-
nen und mittleren Unter-
nehmen (KMUs) in 
Deutschland kein profes-
sionelles Marketing ein.

Dabei ist digitales Marketing 
längst kein Hexenwerk mehr, 
sondern ein Werkzeug, das 
auch für den Tischlerbetrieb, 
die  Bäckerei oder den Elekt-
riker um die Ecke funktio-
niert. Und es bietet präzise, 
messbare sowie kosteneffi-
ziente Möglichkeiten, um 
neue Kundengruppen zu er-
reichen. Besonders für 
KMUs, die oft weder Zeit 
noch Budget für große Kam-
pagnen haben, kann es der 

Schlüssel sein, um im Wett-
bewerb zu bestehen.

Messbare Ergebnisse
Doch was genau verbirgt sich 
hinter dem Begriff? Digitales 
Marketing umfasst alle Maß-
nahmen, die online stattfin-
den, um Produkte oder 
Dienstleistungen bekannt zu 
machen. Das reicht von Soci-
al-Media-Anzeigen über 
Suchmaschinenwerbung bis 
hin zu E-Mail-Kampagnen.
Im Gegensatz zu klassischen 
Methoden wie Flyern oder 
Zeitungsanzeigen ermöglicht 
es eine präzise Zielgruppenan-
sprache, messbare Ergebnisse 
und Echtzeit-Optimierung.

Keine Einbahnstraße
Früher war Werbung eine 
Einbahnstraße: Man buchte 
eine Anzeige und hoffte, 
dass sie die richtigen Leute 

erreichte. Heute weiß man 
genau, wer die Werbung 
sieht. Und vor allem: was 
sie danach tun. Tools analy-
sieren, wer auf eine Anzeige 
klickt, wie lange Nutzerin-
nen und Nutzer auf einer 
Website bleiben oder ob sie 
am Ende tatsächlich kau-
fen.
Diese Daten fließen direkt 
zurück in die Kampagne 
und verbessern sie automa-
tisch. Plattformen wie 
Nanos gehen noch einen 
Schritt weiter: Sie nutzen 
KI, um Anzeigen nicht nur 
zu schalten, sondern täglich 
zu  optimieren, ganz ohne 
 manuellen Aufwand.

Punktgenau und flexibel
Für viele Kleinbetriebe 
klingt das zunächst nach 
einem  großen Aufwand. 
Doch der Einstieg ist einfa-
cher, als man denkt. Wich-
tig, aber dennoch einfach: 
die Zielgruppe klar definie-
ren. Wer sind die Kunden 
und Kundinnen, die ich er-
reichen möchte? Wo halten 
sie sich online auf? Soci-
al-Media-Plattformen wie 
Facebook oder Instagram 
eignen sich besonders für 
visuelle Produkte oder 
Dienstleistungen, während 
Google Ads ideal ist, um 
Nutzer und Nutzerinnen zu 
erreichen, die gezielt nach 
bestimmten Angeboten su-
chen. Auch die Ziele sollten 
klar sein: Soll die Kampa-
gne die Bekanntheit stei-
gern, Anfragen generieren 
oder direkt Verkäufe erhö-
hen?
Ein weiterer Vorteil des 
 digitalen Marketings: es 
lässt sich flexibel anpassen. 
Budgets können  jederzeit 

angepasst werden, und 
dank präziser Zielgruppen-
ansprache erreichen Sie 
genau diejenigen, die tat-
sächlich Interesse an Ihren 
Leistungen haben. Das 
spart nicht nur Kosten, son-
dern erhöht auch die Effizi-
enz der Werbung.

Lokal sichtbarer werden
Für den kleinen Tischlerbe-
trieb aus Berlin bedeutet 
das: Durch digitale Werbung 
kann er lokal sichtbarer wer-
den, wenn Kunden und Kun-
dinnen nach „Tischler in mei-
ner Nähe“ suchen. Gleichzei-
tig lassen sich gezielt diejeni-
gen ansprechen, die nach 
Maßanfertigungen oder 
 bestimmten Holzarbeiten 
suchen.
Ein Beispiel: Der Betrieb 
„Holz & Mehr“ aus Lichten-
berg  setzte jahrelang auf 
 Mundpropaganda und An-
zeigen in der lokalen Zei-
tung. Seit dem Umstieg auf 
digitale Werbung läuft die 
erste Kampagne in unter 
10 Minuten. Die KI über-
nimmt das Schalten und 
Optimieren der Anzeigen 
auf Plattformen wie Goo-
gle und Facebook. Das Er-
gebnis: 15 Prozent mehr 
Anfragen im ersten Monat, 
bei überschaubaren Kos-
ten. „Ich dachte immer, di-
gitale Werbung sei nur 
etwas für große Unterneh-
men“, sagt Inhaber Thomas 
Meier. „Doch heute weiß 
ich: Es ist der einfachste 
Weg, neue Kunden zu ge-
winnen, ohne dass ich mich 
um die Technik kümmern 
muss. Zusammen mit unse-
rer Anzeige in der Zeitung, 
erreichen wir so noch mehr 
Menschen.“

Anzeige

Online-Kampagnen müssen nicht kompliziert sein. 
 Bild: magnific.com

Codieren gegen Fahrraddiebe
Kronberg (kb) – Am Samstag, 13. Juni, um 9 
Uhr ist es wieder soweit: Der bunte Flohmarkt 
an der Altkönigschule findet statt. Die ADFC 
Ortsgruppe Kronberg beteiligt sich mit einem 
Codier- und Infostand. 
Um ein Rad codieren zu lassen, braucht es 
einen Ausweis – Perso oder Führerschein – 
und einen Kaufnachweis. Kosten für das Co-
dieren sind zehn Euro für ADFC Mitglieder 
und 15 Euro für Nicht-Mitglieder. Akkus co-

dieren kostet zwei Euro. Neben dem Co-
dier- und Infostand des ADFC gibt es viele 
bunte Flohmarktstände und wie in den ver-
gangenen Jahren wird mit Kaffee, Kuchen 
und kalten Getränken für das leibliche 
Wohl gesorgt. 
Eigene Stände können unter info.bunter.
flohmarkt@gmx.de angemeldet werden. 
Der Anmeldeschluss ist Mittwoch, 10. Juni. 
Die Standgebühr beträgt 15 Euro.

Aktionstage „Biologische Vielfalt im Opel-Zoo 
erleben“ für Schulklassen und Einzelbesucher

Kronberg (kb) – Im Opel-Zoo finden kurz 
vor den Sommerferien wieder die Aktionsta-
ge „Biologische Vielfalt im Opel-Zoo erle-
ben“ statt. Am Dienstag, 9., und Mittwoch, 
10. Juni, jeweils von 9 bis 13 Uhr, bieten die 
Zoopädagogen gemeinsam mit Mitarbeiten-
den und Studierenden der Didaktik der Bio-
wissenschaften und der Opel-Zoo-Stiftungs-
professur für Zootierbiologie an der Goethe-
Universität diese Aktionstage an.
Schülerinnen und Schüler, aber auch interes-
sierte Einzelpersonen erfahren an zahlreichen 
Info- und Mitmachstationen auf dem gesam-
ten Zoogelände, dass die biologische Vielfalt 
des Lebens auf der Erde, die Biodiversität, 

Lebensgrundlage für den Menschen und an-
dere Organismen ist. An den Stationen wer-
den die Zoobesucher zur Beobachtung be-
drohter Tierarten angeleitet, können den Tier-
forschern über die Schulter blicken und spie-
lerisch erkennen, wie und was jeder Einzelne 
dazu beitragen kann, diese Vielfalt zu schüt-
zen und durch nachhaltiges Handeln zu be-
wahren. Alle Besucher erhalten an diesem 
Tag am Haupteingang altersdifferenziert ge-
staltete Laufzettel, die sie durch das Zooge-
lände zu den insgesamt sieben Stationen füh-
ren. Die Teilnahme an den Aktionstagen ist 
kostenfrei, ohne Zuschlag zum Eintrittspreis. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Infostation bei den Elefanten im Opel-Zoo � Foto: Archiv Opel-Zoo
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Aktion Verkaufswertschätzung 
Guten Tag liebe Leserinnen und Leser,
überlegen Sie, in den nächsten 12 Monaten Ihr Haus, 
Ihre Wohnung oder Ihr Grundstück zu veräußern? Gerne 
erstellen wir Ihnen kostenlos und unverbindlich eine Ver-
kaufswertschätzung. Hierbei wird nicht nur der reine Sach-
wert berücksichtigt, sondern auch die Verkaufschancen 
aufgrund der aktuellen Marktlage, der Zustand des Hauses 
und die entsprechende Nachfrage für Ihre Immobilie. In-
teressierte Kunden können unter Telefon 06174 9117540 
einen Termin vereinbaren. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

 
Ihr

                 Dieter Gehrig

Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

% 06174 - 911 75 40

Kronberg Parkside
Luxus-Altbau-Etage, 142 qm Wfl.,  
3,5 Zimmer, großer Balkon mit Blick in 
den Park für nur 3.290,– € zzgl. NK/Kt.
Bj 2019, Klasse B, 55,8 KWh, Wärmepumpe

% 06174 - 911 75 40

Königstein-Waldrandlage
REH und RMH mit je knapp 100 qm Wfl., 
gut geschnitten, sonnige Grundstücke 
mit 221 und 216 qm für nur jeweils 
435.000,– €. Renovierung ist erforderlich.
EA gültig bis 2.4.35, Bedarf 199,68 kWh, Gas, Klasse F

% 06174 - 911 75 40

Bad Soden-Ruhelage
Schicke 3 Zi.-Wohnung, 81 qm Wfl., 
großer Sonnenblk. mit Blick ins Grüne. 
Großer Wohnbereich, Kamin für nur 
364.000,– € inkl. TG-Platz.
Bj. 1991, Verbrauch 125,9, Klasse D, Gas

% 06174 - 911 75 40

Königstein-Innenstadt
113 qm Wfl., 4 Zi., großer Wohnbe-
reich und Sonnenbalkon, 2 moderne 
Bäder, für nur 1.400,– € inkl. EBK 
und TG-Platz zzgl. NK/Kt.
Bj. 1983 Verbrauch 125, Klasse D, Gas

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

CRO - BAU
Elektroarbeiten · Trockenbau

Sanitärarbeiten · Malen · Tapezieren
Fliesen-, Parkett- u. Laminatverlegung 
Fassadendämmung · Gartenarbeiten
Abbrucharbeiten · Entrümpelungen

Zvonimir Kovacevic · 01578 - 3 16 33 13
www.cro-bau.de · info@cro-bau.de

Baumpflege & Baumkontrolle, 
Bäume fällen, schneiden & roden. 
Hecken, Sträucher schneiden. 
Garten- & Landschaftspflege 

Baumpflege Rentel
Tel. 06171 / 69 41 54 3

06081 / 58 72 200

Taunus Nachrichtenwww. .de
Kronberger BoteKronberger Bote

Der eigene Garten als Urlaubsziel
Mit einem Fertigpool wird das Zuhause zum entspannten Ferienresort

Urlaubsgefühle daheim, ganz ohne Reisestress: 
Möglich wird das mit einem Pool im eigenen Garten.
Foto: DJD/Pool-Systems.de/Getty Images/Halfpoint

(DJD). Während sich in den Terminals der 
großen Flughäfen in der Ferienzeit lan-
ge Schlangen bilden und Züge aus allen 
Nähten platzen, wächst bei immer mehr 
Menschen der Wunsch nach Erholung 
ohne Reisestress. „Staycation“ heißt der 
Trend, der das eigene Zuhause zur Ur-
laubsdestination macht – entspannt, fle-
xibel und ganz ohne Kofferpacken. Wer 
sich einen Fertigpool für den eigenen 
Garten anschafft, investiert einmalig in 
etwas, das über viele Jahre hinweg Ur-
laubsgefühle schenkt, und zwar Tag für 
Tag. Für einen Pool sind heute weit we-
niger Aufwand und Ausgaben nötig als 
oft vermutet. Die Komplett-Sets aus Po-
lypropylen von Pool-Systems beispiels-
weise sind bereits vollständig montiert, 

verrohrt und verkabelt, mehr Informati-
onen gibt es unter www.pool-systems.
de.

Wer einen solchen Pool besitzt, muss nicht mehr in  
den Urlaub fahren. Foto: DJD/Pool-Systems.de/ 
Alexandre Zveiger/Shutterstock
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Erdbeerfest auf der Burg – Jede Menge 
Programm am zweiten Juni-Wochenende 

Kronberg (kb) – Erdbeeren werden buch-
stäblich in aller Munde sein, wenn der Burg-
verein zu seinem diesjährigen Erdbeerfest am 
Samstag, 13. Juni, von 13 bis 18 Uhr und am 
Sonntag, 14. Juni, von 11 bis 18 Uhr auf den 
Burghügel einlädt. 
Erdbeerkuchen, belgische Waffeln mit Erd-
beeren sowie Erdbeerbowle mit und ohne Al-
kohol locken dann zum genussvollen Zugrei-
fen. Zusätzlich wollen weitere Kuchen- und 
Kaffeespezialitäten neben Rot- und Weiß- 
und Apfelwein, Sekt und alkoholfreien Ge-
tränken genossen sein. Wer größeren Hunger 
mit auf die Burg bringt, greift zu leckerer 
Thüringer Bratwurst, Kartoffelsalat oder 
hausgemachter Möhrensuppe.
Neben dem leiblichen Wohl haben die Akti-
ven des Veranstaltungskreises des Burgver-
eins wieder ein kurzweiliges Veranstaltungs-
programm auf die Beine gestellt. Angesagt 
haben sich unter anderem Hilde Reinhold mit 
ihrem Akkordeon und der Chor „Songfire“ 
aus Eschborn. „Dragon Gym“ aus Königstein 
zeigt Teakwando-Einlagen. 
Dabei sind zudem die Hip-Hop-Gruppe der 
TSG Schönberg mit mediterranen Klängen 
aus Spanien und Portugal, der Kinder- und Ju-
gendmusikverein „Stierstädter Spatzen“ und 
die „Bemberl-Bees“ des Karnevalvereins 
1902 Oberhöchstadt. „Stande Pede“ aus 
Friedrichsdorf wird mit den Reifenberger 
„Härmleins“ historische Tänze vorführen und 
„Musicae Panacea“ aus Ilbenstadt Notenwer-
ke aus früheren Zeiten erklingen lassen. Au-
ßerdem hat sich für den Sonntag um 17 Uhr 
das Mandolinenorchester Neuenhain 
(„MON“) angesagt, das, unterstützt von Stu-

denten des Gitaar-Ensemble Nederland 
(„SGEN“), mit einem Konzert (15 Euro pro 
Person) im Wappensaal der Mittelburg mittels 
Musik von der Renaissance bis in heutige 
Tage für nicht alltäglichen Hörgenuss sorgen 
wird. Die Kinder, stets willkommen auf der 
Burg, werden ebenfalls mit einem speziellen 
Programmreigen bedacht, der jede Menge 
Spaß garantiert: Die „Junge Burg“-Mitglieder 
des Burgvereins richten dieses Mal einen 
spannenden Ritterparcours und diverse Rit-
terspiele nicht nur für Jungs aus. Außerdem 
wird Kinderschminken mit Bettina Ullman, 
Märchenlesen bei schönem Wetter an der fri-
schen Luft und Schachspielen für Kurzweil 
sorgen. Das legendäre Eselreiten darf selbst-
verständlich auch nicht fehlen. Falkner Chris-
tian Wick vom Falkenhof auf dem Großen 
Feldberg wird am Sonntag Kinder wie Er-
wachsene mit seiner Greifvogelschau in sei-
nen Bann zu ziehen wissen. Die Kronberger 
Ritter planen, im Prinzengarten ihr zünftiges 
Lager aufzuschlagen, um zu zeigen, wie sich 
früher ohne Wohnmobil und Wohnwagen pro-
blemlos campieren ließ. 
Im Rheinberger-Saal der Mittelburg wartet 
derweil der diesjährige „Art Summer“ mit 
Werken nationaler und internationaler bilden-
der Künstler aus den Bereichen Malerei, Fo-
tografie und Bildhauerei auf regen Besuch. 
Als zweite Ausstellung empfiehlt sich die 
vom Burgverein selbst kuratierte Schau „Got-
tesfurcht und Hexenwahn“, die auf rund 20 
großformatigen Fahnen den vor 400 Jahren 
verstorbenen Mainzer Erzbischof und Kur-
fürsten von Mainz – Schweikard von Kron-
berg – in seiner Zeit thematisiert.

Minze, Mosel, Marmorkuchen –  
Vielseitige Aktivitäten der Silberdisteln 

Kronberg (kb) – Die Silberdisteln setzen die 
Reihe ihrer besonderen Aktivitäten im 20. Ju-
biläumsjahr des Vereins fort und laden ihre 
Mitglieder für die Monate Juni und Juli zu ei-
nigen besonderen Veranstaltungen ein.
Das nächste gemeinsame Frühstück der Ver-
einsmitglieder findet am Dienstag, 9. Juni, in 
der Stadthalle Kronberg statt. Beginn ist um 
9.45 Uhr. Nach viel Lachen und Raten beim 
letzten Frühstück mit Marmeladen-Quiz wird 
es diesmal duftend und knifflig. Die Teilneh-
mer dieses Frühstücks erwartet im Rahmen 
des üblichen und ausgiebigen Frühstücksbüf-
fets ein von Sigrun und Thomas Seibert vor-
bereitetes Kräuterquiz. Dabei können sie ih-
ren Geruchssinn und ihr Wissen rund um Pe-
tersilie, Salbei, Minze und Co. testen und bei 
Bedarf entsprechend „nachschärfen“. Die 
nächsten Frühstücke sind dann am Dienstag, 
23. Juni, und Dienstag, 7. Juli.
Am Donnerstag, 11. Juni, findet im Stadthaus 
Silberdisteln in der Frankfurter Straße 8a der 
erste der sogenannten „Nachmittagstreffs“ 
statt. Beginn ist um 14.30 Uhr. 
Dieser und die folgenden Nachmittagstreffs 
treten anstelle der bisherigen Stammtisch-
treffs des Vereins. Dieser erste Treff ist the-
menoffen und es stehen Geselligkeit, Quat-
schen, Plaudern und Diskutieren im Vorder-
grund. Der Kaffee für diesen Treff wird vom 
Verein gestellt und die Teilnehmer werden 

gebeten, nach Möglichkeit eine Kuchenspen-
de mitzubringen. Auch Teilnehmer ohne Ku-
chenspende werden nicht auf Kuchengenuss 
verzichten müssen. Wegen der beschränkten 
Sitzplatzkapazität ist eine vorherige Anmel-
dung bei Sieglinde Berner unter Telefon 
06173/61576 erforderlich.
Auf vielfachen Wunsch lädt der Verein seine 
Mitglieder für Dienstag, 28. Juli, zu einer Ta-
gestour mit Bus und Schiff nach Cochem an 
der Mosel ein. Start mit dem Bus ist um 9.30 
Uhr; der Abfahrtsort wird noch bekannt gege-
ben. Die Teilnehmer erwartet ein abwechs-
lungsreiches Programm mit einer Busfahrt 
zunächst nach Beilstein an der Mosel. Von 
dort geht es dann weiter mit dem Schiff nach 
Cochem. Nach dem gemeinsamen Mittages-
sen in einem der typischen Mosellokale folgt 
eine Stadtrundfahrt mit dem „Mosel-Wein-
Express“ durch die historische Altstadt von 
Cochem und entlang der Mosel. Die Rück-
kehr nach Kronberg ist gegen 19.15 Uhr ge-
plant. Aus organisatorischen Gründen ist für 
die Teilnahme an diesem Ausflug bis spätes-
tens Freitag, 5. Juni, eine verbindliche An-
meldung per E-Mail an seibert.thomas@gmx.
net oder unter Telefon 06173/9952006 über 
die Zentrale des Vereins erforderlich. 
Der Kostenbeitrag beträgt pro Person 25 
Euro, dazu kommt das Mittagessen. Die rest-
lichen Kosten trägt der Verein.

Vikar hält erste Predigt in Falkenstein
Kronberg (kb) – Seit Februar ist der Theolo-
ge Theo Toigo Vikar im Nachbarschaftsraum 
„TaunusBogen“. Angeleitet von seinem Lehr-
pfarrer Lothar Breidenstein, absolviert er den 
praktischen Teil seiner Ausbildung zum evan-
gelischen Pfarrer vor allem in den Gemeinden 
Schönberg und Falkenstein. 
Der nächste Schritt ist nun seine erste selbst 
verfasste Predigt. Er wird sie halten im 
Abendmahlsgottesdienst am Sonntag, 7. Juni, 
um 11.15 Uhr im Gottesdienst in der Falken-
steiner Martin-Luther-Gemeinde. Er freut 
sich, wenn viele Zuhörer aus den Gemeinden 
ihn bei diesem Schritt begleiten. 
In der Predigt wird er eines der zentralen Stü-
cke des christlichen Glaubens auslegen: das 
Vaterunser. Musikalisch gestalten werden den 
Gottesdienst Susanne Vogel (Violine) und Dr. 
Alexander Grün (Orgel).

Theo Toigo freut sich auf viele Zuhörer aus 
den Gemeinden. � Foto: privat



Seite 16 – KW 23	 KRONBERGER BOTE� 5. Juni 2026

15% 

Rabatt³  
auf alle Artikel der Marke  

Koro 

Ihr Einkaufsparadies in Königstein!
bis 21 Uhr bis 21 Uhr geöffnet!geöffnet!

Wir haben in der
Limburger Str. 48  
für Sie

8.99
AKTION

Italien:  
Santa  
Cristina  
Bianco 0,75 L  
(1 L = 11,99)

Dr. Oetker Die 
Ofenfrische oder 

Tradizionale Pizza  
versch. Sorten, tief- 

gefroren, 350-415 g  
(1 kg = 6,34–5,35)

Langnese  
Cremissimo  

versch. Sorten, tief- 
gefroren, 750–1300 ml  

(1 L = 2,39–1,38)

APP-PREIS2

-60%

1.59
(1 L = 2,12–1,22)

1.79
-55%55%

UVP 
3.99

APP-PREIS2

-61%

0.99
(1 kg = 3,96)

1.19
-54%

2.59

Angebote gültig von Mittwoch, 03.06. bis Samstag, 06.06.2026
¹An der Bedienungstheke erhältlich.    ²Angebot gültig bei Einsatz der EDEKA App und Auswahl des Lieblingsmarktes. Nicht mit anderen Aktionen oder Bar-Rabatt-Coupons kombinierbar. Nur in 
teilnehmenden Märkten mit EDEKA App Anbindung: https://www.edeka.de/suedwest/edeka-app/maerkte/   ³Nicht mit anderen Aktionen oder Bar-Rabatt-Coupons kombinierbar. Alle Preise sind 
in Euro angegeben. Irrtum vorbehalten. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen, solange Vorrat reicht. Herausgeber: A.+M. Nolte aktiv-märkte GmbH, Bierstadter Str. 53, 65189 Wiesbaden

Lavazza Caffè 
Crema versch. 
Sorten, ganze 
Bohnen, 1 kg

APP-PREIS2

-33%

13.99

14.99
-28%

20.99

Meggle Butter versch. 
Sorten, auch Streich-

zart ungesalzen  
250 g (1 kg = 4,76)

Oatly Hafer  
versch. Sorten, 1 L 

NEU

EXKLUSIV BEI EDEKA

1.79
mind. -18%

2.19

Finish Spülmaschinen-
tabs Power Classic  

64 Waschladungen oder 
Ultimate 40 Waschla- 

dungen (1 WL = 0,20-0,12)

APP-PREIS2

1.- € sparen

6.99
(1 WL = 0,35–0,11)

7.99
AKTION

XXL

9.99
-37%

UVP 
15.90

Z. B. FÜR EINE FRUCHT MIT 4 KG = 5,16 €

1.29
1.99

-35%

Wassermelone  
kernarm, ganze Früchte, 
aus Spanien oder Italien, 

Klasse I, 1 kg

¹Pollo fino  
eine Hähnchenspezialität 

ohne Knochen, aus der 
Keule, zum Kurzbraten 

oder Grillen, auf Wunsch 
auch gewürzt, 1 kg

2.22
mind. -39%

3.69

APP-PREIS2

-56%

1.29
(1 kg = 9,92–8,60)

1.59
-46%

2.99

Kerrygold Käse in 
Scheiben versch. 

Sorten und Fettstufen, 
auch Reibekäse  

mind. 50% Fett i. Tr.,  
130–150 g  

(1 kg = 12,23–10,60)

Samstag

18  10

Sonntag

18  10

Freitag

17  11

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

Mittelweg 6, Kelkheim, T: 06195 - 98765 79
www.tuttolomondo.com

GRILLO TRINKEN
WEIN, MARKT & MAHLZEIT
Mittelweg 6 , Kelkheim

WEIN FÜR JEDES WETTERApotheke prime
Ihre Apotheker aus der Region!
Jetzt bequem mit der APP das eRezept einlösen!

Sofortlieferung
im Rhein Main 
Gebiet

KOSTENLOSE Service-Hotline
06171 9161 444

bestellung@apothekeprime.de

www.apothekeprime.de

Wir richten die Appgerne vor Ort für Sieein (kostenfrei).Gesundheitskarteans Handy halten Rezept senden Lieferung erhaltennach Hause – schnellund unkompliziert.

APP Download

Lichtspiele 

 
 

 
 

 

klimatisiert 7.1 

Lichtspiele 

 
 

 
 

 

klimatisiert 7.1 

Glennkill: Ein Schafskrimi
Do. + Sa. 17.30 + 20.15 Uhr

Fr., Mo. + Mi. 20.15 Uhr
So. 17.30 Uhr

Di. 20.15 Uhr (OV – englisch)
–––––––––––––––––––––––––

Rose
Fr., Mo. + Di. 18.00 Uhr

So. 20.15 Uhr

4. 6. – 10. 6. 2026

www.taunus-nachrichten.de

Auch kleine Anzeigen 
bringen oft 

großen 
Erfolg!

Vom Känguru bis zum Panther: 
Erfolgreiche Judosafari beim MTV

Kronberg (kb) – Am Samstag, 9. Mai, stellten sich 27 
Kinder zwischen fünf und 12 Jahren bei der diesjährigen 
Judosafari der Herausforderung, sich auch in anderen 
Disziplinen wie Laufen, Springen und Werfen zu be-
haupten. Natürlich kam aber auch das Kämpfen an die-
sem Tag nicht zu kurz. Abgerundet wurde der Wettbe-
werb durch einen Kreativteil, bei dem die Teilnehmen-
den mit Bastelarbeiten, Kurzgeschichten und sogar 
Holzsägearbeiten zum Thema Judo glänzten. Die Ge-
samtpunktzahl aller Disziplinen entscheidet darüber, 
welchen Aufnäher der beziehungsweise die Judoka zu-
künftig auf seinem oder ihrem Anzug tragen kann. Diese 
Aufnäher sind nach Tieren gestaltet. So gibt es das gelbe 
Känguru, den roten Fuchs, die grüne Schlange, den 
blauen Adler, den braunen Bären und den schwarzen 
Panther. Bei der Judosafari konnte das eigene Können bewiesen werden. � Foto: privat


